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3 |  EDITORIAL3

«Für die Wissenschaft, die  
Medizin und die Gesellschaft»
Treu ihrem Motto hat sich die SAMW 2023 der Wissenschaft, der Medizin 
und der Gesellschaft gewidmet, und zwar als unabhängige Institution wie 
auch als Mitglied der Akademien der Wissenschaften Schweiz.

Die Aktivitäten unserer verschiedenen Organe und in Zusammenarbeit mit diversen 
Partnerinstitutionen erwecken auch 2023 einen bunt zusammengewürfelten Eindruck. 
Ich möchte sie zu einem farbigen Strauss binden mit den drei Hauptelementen Ethik, 
Forschungs- und Nachwuchsförderung und dem Engagement für ein nachhaltiges 
Gesundheitssystem.

Unsere Zentrale Ethikkommission (ZEK) hat die Revision von zwei medizin-ethischen 
Richtlinien in Angriff genommen, diejenige zur Feststellung des Todes im Hinblick auf 
die Organtransplantation und die zu Zwangsmassnahmen in der Medizin. In enger 
Zusammenarbeit mit dem BAG hat die ZEK auch ihr Projekt zur Gesundheitlichen 
Vorausplanung fortgeführt, dessen Ziel es ist, das Thema in der breiten Öffentlichkeit zu 
etablieren. Ausserdem wurde ein Reglement, das die Funktionsweise der ZEK genauer 
beschreibt, erarbeitet und von den zuständigen Instanzen der Akademie verabschiedet. 

Dank den verschiedenen Programmen zur Nachwuchsförderung kamen 14 junge klinische 
Forschende (YTCR), 15 MD-PhD-Kandidierende und 4 junge Forschende in Biomedizinischer 
Ethik (Käthe-Schwichtenberg-Fonds) in den Genuss finanzieller Unterstützung. Während 
YTCR dank jährlich einer Million CHF aus der Gottfried und Julia Bangerter-Rhyner-
Stiftung für die Periode 2025 – 2028 gesichert ist, bleibt die Zukunft des MD-PhD-
Programms ungewiss. Der SNF hat nach 30 Jahren erfolgreicher Zusammenarbeit mit 
der SAMW einseitig entschieden, seine Beteiligung am MD-PhD-Programm zu beenden. 
Unsere bisherigen Bemühungen, die Weiterführung dieses Förderinstruments langfristig 
zu sichern, verlaufen dank Absprachen mit mehreren Stiftungen und bald mit den 
medizinischen Fakultäten recht erfolgreich.

SPHN hat 2023 keinen neuen Call lanciert, jedoch einen Bericht über die Zukunft der 
seit Beginn der Initiative 2017 entstandenen Infrastrukturen veröffentlicht und ein neues 
Factsheet für den Gesundheitsdatenraum in der Schweiz erarbeitet. Die Anfang Juni 
2023 zur Vernehmlassung publizierte BFI-Botschaft 2025 – 2028 sieht die Konsolidierung 
des SPHN-DCC als nationales Kompetenz- und Koordinationszentrum im Bereich der 
Gesundheitsdaten vor. Ein finanzieller Grundbeitrag des Bundes von 21 Mio. CHF sichert 
die zentralen Dienste. 2024 wird Klarheit bringen, ob die BFI-Botschaft so umgesetzt wird, 
welche Rolle die SAMW im künftigen SPHN-DCC spielt und welches die zusätzlichen 
Ressourcen sind, die die betroffenen Institutionen bereit sind aufzubringen.
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Unser Gesundheitssystem bzw. dessen nachhaltige Entwicklung war Anlass zu mehreren 
SAMW-Initiativen: Nachdem die Akademie 2022 das Positionspapier «Umweltbewusste 
Gesundheitsversorgung in der Schweiz» publiziert hatte, organisierte sie 2023 das Schweizer 
Forum für ein Nachhaltiges Gesundheitssystem. Dort wurde ein Konsortium gegründet, 
in dem die verschiedenen interessierten Institutionen ihre Erfahrungen austauschen 
und Kräfte bündeln können, um diese Herausforderungen zu meistern. Nachhaltigkeit 
im Gesundheitssystem wurde auch am wissenschaftlichen Legislaturauftakt mit dem 
Parlament an der Themeninsel «Gesundheitsgesellschaft» diskutiert. Mehr als 20 
Parlamentsmitglieder nutzten die Möglichkeit, sich mit Expertinnen und Experten des 
Akademieverbundes auszutauschen. In diesem Zusammenhang wurde klar, dass das 
Schweizer Gesundheitssystem einer grundlegenden Reform bedarf, wozu die Akademie 
2024 konkrete Vorschläge machen will.

Darüber hinaus hat sich die SAMW zusammen mit ihren Partnerinnen darauf verständigt, 
welche Themen innerhalb der Akademien der Wissenschaften Schweiz (a+) in den Jahren 
2025 – 2028 Priorität erhalten sollen.

Eine solide Bilanz für das Jahr, in dem die SAMW 80 Jahre alt wurde und dies an der 
Senatssitzung im November gebührend gefeiert hat.

  Henri Bounameaux 
SAMW-Präsident

|  EDITORIAL
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JANUAR

Aktuelle News finden Sie online:   
¨ samw.ch/aktuelles

|  RÜCKBLICK

FÖRDERUNG

Grundlagen für eine «smarte» 
Gesundheitsversorgung 
Während fünf Jahren hat der Schweizerische 
Nationalfonds das Nationale Forschungs-
programm «Gesundheitsversorgung»  
(NFP 74) finanziert. Den Anstoss dazu hatten  
die SAMW und die Gottfried und Julia 
Bangerter-Rhyner-Stiftung mit ihrem  
gemeinsamen Förderprogramm zur Versor- 
gungsforschung in der Schweiz (2012–2016) 
gebracht. Das vom SNF veröffentlichte 
Programmfazit zum NFP 74 formuliert 
Empfehlungen, wie die Gesundheitsver-
sorgung an die Herausforderungen der  
Zukunft angepasst werden kann. 

PROJEKTE

Die Medbase-Gruppe  
ist Partnerin von  
«smarter medicine»
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, hat zum Ziel, unnötige 
medizinische Behandlungen zu verhindern. 
Ab 1. Januar ist die Medbase-Gruppe 
Partnerin von smarter medicine. Damit 
verpflichtet sich die ambulante Leistungser-
bringerin für eine qualitative Gesundheits-
versorgung, die Über- und Fehlbehandlung 
vermeiden will. Die Gruppe hat die Umset- 
zung von smarter medicine zum unterneh- 
mensweiten Qualitätsziel erklärt. 

PROJEKTE

Gesundheitsfachkräfte und 
pflegende Angehörige stärken
Gesundheitsfachkräfte und pflegende 
Angehörige zu Wort kommen lassen – 
das ist das Ziel des Projekts SCOHPICA 
(Swiss COhort of Healthcare Professionals 
and Informal CAregivers). Dank dieser 
nationalen Kohorte soll ein besseres 
Verständnis für die Bedürfnisse dieser 
tragenden Säulen unseres Gesundheits-
systems geschaffen werden. Die SAMW 
unterstützt das Projekt, das im Januar  
die erste Phase lanciert.

FÖRDERUNG

Robert-Bing-Preis für drei 
herausragende Forschende 
Drei herausragende Forschende erhalten 
den Robert-Bing-Preis 2022: Cristina 
Granziera und Mira Katan Kahles, beide 
Professorinnen für Neurologie am Uni-
versitätsspital Basel, und Johannes Gräff, 
Professor an der EPFL. Jeder Preis ist mit 
20'000 CHF dotiert. Die SAMW schreibt 
den Preis alle zwei Jahre aus. Gemäss 
dem Willen des Stifters wird er an jüngere 
Forschende verliehen, die herausragende 
Arbeiten zur Erkennung, Behandlung 
oder Heilung von Nervenkrankheiten  
vorweisen können. 

AKADEMIE

Treffen mit der British 
Academy of Medicine
Zu den vielfältigen Aufgaben der SAMW 
gehört auch die Pflege internationaler 
Beziehungen. Im Januar hat sie eine 
Delegation der British Academy of Medical 
Sciences in Bern empfangen. Themen 
waren Aufgaben und Rollen der beiden 
Akademien, Nachwuchsförderung und 
Forschung, personalisierte Medizin und 
Europapolitik.

https://www.samw.ch/de/Aktuelles/News.html
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FEBRUAR

AKADEMIE

Zusammenarbeit mit Frankreich:  
Germaine de Staël Förder- 
programm
Im Februar stimmt die Schweizer  
Bevölkerung über die Volksinitiative  
«Ja zum Tier- und Menschenversuchs- 
verbot – Ja zu Forschungswegen mit Im-
pulsen für Sicherheit und Fortschritt» ab. 
Die SAMW setzt sich im Vorfeld für ein 
klares Nein ein. Der Verband Universitäre 
Medizin Schweiz (unimedsuisse) veröffent-
licht eine Medienmitteilung und fasst die 
wichtigsten Argumente auch für Laien ver-
ständlich zusammen. Die SAMW trägt  
zur Verbreitung des Argumentariums bei.

ETHIK

Leitfaden: Ältere Menschen  
mit einer Abhängigkeit
Der Fachverband Sucht hat im Rahmen des 
Projekts «Ältere Menschen mit Abhängigkeit –  
Fachgerechte Betreuung und Behandlung» 
einen berufsethischen Leitfaden erarbeitet.  
Er richtet sich in erster Linie an Heimärztinnen  
und Hausärzte, bietet Orientierung in berufs- 
ethischen Fragestellungen und enthält 
konkrete Empfehlungen. Die SAMW hat 
durch Mitglieder ihrer Zentralen Ethik-
kommission an der Erarbeitung des  
Leitfadens mitgewirkt.

FÖRDERUNG

Ausschreibung KZS-
Fonds: Seed Grants für 
Nachwuchsforschende
Für die Ausschreibung aus dem Käthe-
Zingg-Schwichtenberg-Fonds (KZS-Fonds) 
stehen 250'000 CHF zur Verfügung. Mit KZS 
Seed Grants werden Junior-Forschende in  
biomedizinischer Ethik unterstützt, die ein  
eigenständiges Forschungsprojekt durch- 
führen wollen. Die Beiträge ermöglichen  
eine innovative Forschungsidee zu erkunden, 
ein kleines, unabhängiges Pilotprojekt zu 
realisieren und/oder einen Projektantrag 
zu erstellen, der anschliessend bei einer 
grösseren Förderinstitution eingereicht wird. 
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ETHIK

SAMW-Vertretung beim 
Hearing in einer ständerät-
lichen Kommission
Die Kommission für soziale Sicherheit und 
Gesundheit des Ständerates (SGK-S) berät 
die Motion von Ständerätin Maya Graf,  
die eine Rechtsgrundlage für Triage- 
Entscheidungen beim Zugang zu intensiv-
medizinischen Behandlungen fordert. Die 
SAMW wird zum Hearing eingeladen und  
ist mit drei Mitgliedern des SAMW-Senats 
aus den Bereichen Intensivmedizin,  
Medizinethik und Recht vertreten.

PROJEKTE

smarter medicine:  
Top-5-Liste für Physiotherapie
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich gegen 
medizinische Über- und Fehlversorgung ein. 
Er fördert die Erarbeitung von Top-5-Listen, 
womit Fachgesellschaften Interventionen 
bestimmen, die ganz zu vermeiden oder 
nur unter bestimmten Bedingungen an-
zuwenden sind. Im Februar veröffentlicht 
der Schweizer Physiotherapie Verband 
Physioswiss seine Liste.

MÄRZ

PUBLIKATION

Bulletin 1/2023: Das Potenzial 
neuer Technologien 
Die Schweizerische Akademie der Tech- 
nischen Wissenschaften (SATW) veröf- 
fentlicht alle zwei Jahre einen Techno- 
logy Outlook. Darin identifiziert sie 
zukunftsträchtige Technologien und 
beurteilt deren Bedeutung für die 
Schweiz. Im SAMW Bulletin 1/2023 wirft 
SATW-Präsident Prof. Benoît Dubuis  
für uns einen Blick auf jene Techno- 
logien, die die Medizin bereits jetzt  
verändern oder sie in Zukunft revolu- 
tionieren könnten.

|  RÜCKBLICK
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AKADEMIE

Der SAMW Jahresbericht 2022 
ist online
Das Jahr 2022 markiert das Ende der 
akuten Phase der Corona-Pandemie, 2022 
beginnt aber auch die Auseinandersetzung 
mit einigen zukunftsweisenden Themen. 
Die SAMW konnte sich wieder Projekten 
zuwenden, die sie weit über dieses eine 
Jahr hinaus beschäftigen werden. 

ETHIK

Gesundheitliche Voraus-
planung alltäglich machen
Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) 
stärkt die Selbstbestimmung, etwa im 
Hinblick auf die Behandlung nach einem 
schweren Unfall, bei fortgeschrittener 
Krankheit oder Demenz. Gesundheitlich 
vorausplanen soll für alle möglich sein. 
Eine von der SAMW und dem Bundesamt 
für Gesundheit (BAG) geleitete nationale 
Arbeitsgruppe formuliert in einer Road-
map 12 Empfehlungen, um GVP im Alltag 
zu etablieren.

FÖRDERUNG

Zukunft des Nationalen  
MD-PhD-Grants-Programms
Das nationale MD-PhD-Programm unter- 
stützt junge, an Forschung interessierte 
Ärztinnen und Ärzte mit individuellen 
Beiträgen, um sie für eine Laufbahn als 
Kliniker:innen und Wissenschaftler:innen 
auszurüsten. Der SNF, mit der SAMW 
Begründer des Programms, gibt bekannt, 
dass er sich 2025 zurückziehen wird. 
Die SAMW ist weiterhin überzeugt vom 
Mehrwert dieses Förderinstruments und  
wird neue Finanzierungswege prüfen, um  
die Fortsetzung des Programms zu 
gewährleisten.
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APRIL

AKADEMIE

Ausschreibung Prix Média  
und Prix Média Newcomer
Die Akademien der Wissenschaften Schweiz 
wollen den Wissenschaftsjournalismus stärken.  
Sie schreiben deshalb auch 2023 den Prix  
Média und für junge Talente den Prix Média  
Newcomer aus. Die Preisgelder und Recher- 
chebeiträge unterstützen Medienschaffende, 
wissenschaftliche Themen zu vertiefen und 
für ein breites Publikum verständlich  
aufzubereiten. 

PROJEKTE

smarter medicine:  
Top-5-Liste für Geburtshilfe
Als dritte nicht-ärztliche Berufsgruppe unter-
stützt der Schweizerische Hebammenver-
band (SHV) die «smarter medicine»-Initiative 
und veröffentlicht seine Top-5-Liste. Der 
Verein «smarter medicine – Choosing Wisely 
Switzerland», dessen Trägerschaft die SAMW 
angehört, setzt sich gegen medizinische 
Über- und Fehlversorgung ein. Er motiviert 
Fachgesellschaften, Interventionen zu 
bestimmen, die ganz zu vermeiden oder 
nur unter bestimmten Bedingungen an-
zuwenden sind. 

FÖRDERUNG

Ausschreibung Young  
Talents in Clinical Research
Mit dem Förderprogramm «Young Talents  
in Clinical Research» (YTCR) ermöglichen 
die Gottfried und Julia Bangerter-Rhyner- 
Stiftung und die SAMW jungen interes- 
sierten Ärztinnen und Ärzten eine erste 
Forschungserfahrung. 2023 stehen erneut  
1 Million CHF zur Verfügung, um Nachwuchs- 
kräften «protected research time» bzw. die  
Durchführung eines eigenen Forschungs- 
projekts zu finanzieren.  

PROJEKTE

Relaunch des Schweizer 
Versorgungsatlas
Unser Gesundheitssystem gibt Anlass zur 
Sorge, denn alles steigt: die Zahl chronisch 
kranker Menschen, die Erwartungen an die 
Medizin, die Krankenkassenprämien. Wo 
in der Schweiz werden welche Leistungen 
beansprucht? Gibt es Indikatoren zu 
prüfen, um das System zu verbessern? 
Können Angebote regional gebündelt 
werden? Antworten auf solche Fragen kann 
der Schweizer Versorgungsatlas geben, 
dessen Erstausgabe die SAMW mit einem 
Förderbeitrag unterstützt hatte.
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ETHIK

Überarbeitung der Richtlinien 
zur Feststellung des Todes
Das Ja des Stimmvolks zur Wider-
spruchslösung bei der Organspende im 
Jahr 2022 führt zu einer Anpassung des 
Transplantationsgesetzes. Dies macht 
Aktualisierungen in den medizin-ethischen 
Richtlinien von 2017 nötig. Die Zentrale 
Ethikkommission (ZEK) der SAMW setzt  
für die anstehende Revision eine inter-
disziplinär und interprofessionell breit  
abgestützte Subkommission ein. 

AKADEMIE

Ausbildungskurs für  
Patientenbeteiligung in  
der klinischen Forschung
Das Departement für Klinische Forschung 
(DKF) der Universität Basel und EUPATI CH 
– die Schweizer Plattform der Europäischen 
Patientenakademie – lancieren eine Aus-
bildung für Patientinnen und Patienten, 
die sich in klinischen Forschungsprojekten 
engagieren möchten. Die SAMW unter-
stützt diesen Kurs, der im Mai startet. 

AKADEMIE

Stellungnahme zu Anpassungen 
im Erwachsenenschutz
Der Entwurf zur Revision des Kindes- und  
Erwachsenenschutzrechts aus dem Jahr 2013 
steht im Mai 2023 in der Vernehmlassung. 
In ihrer Stellungnahme begrüsst die SAMW 
die vorgeschlagenen Änderungen grund-
sätzlich. Diese bringen Verbesserungen im 
zentralen Bereich des Gesetzes, nämlich der 
Achtung des Selbstbestimmungsrechtes  
betroffener Personen. Anpassungsbedarf 
sieht die SAMW u. a. bei der Verantwort-
lichkeit medizinischer Fachpersonen. 

MAI

AKADEMIE

Fünf neue Mitglieder für die 
Junge Akademie Schweiz
Nachwuchsforschende aus allen Gebieten 
der Wissenschaft finden in der Jungen 
Akademie Schweiz (JAS) ein inspirierendes 
Netzwerk für inter- und transdisziplinäre 
Begegnungen. Im Mai 2023 wählt der Vor-
stand der Akademien der Wissenschaften 
Schweiz 5 neue JAS-Mitglieder.
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AKADEMIE

Mehrjahresplanung  
2025 – 2028 der Akademien
Der Verbund der Akademien der Wissen- 
schaften Schweiz a+, dem die SAMW 
angehört, ist mit über 100’000 ehren- 
amtlich engagierten Mitgliedern das 
grösste wissenschaftliche Netzwerk der  
Schweiz. Ihre Schwerpunkte setzen die  
Akademien bei den Themen Digitalisierung,  
Gesundheit und nachhaltige Entwicklung. 
Diese sind auch für die Mehrjahresplanung 
2025 bis 2028 relevant, die in die Botschaft 
zur Förderung von Bildung, Forschung und 
Innovation des Bundesrats einfliesst. 

PROJEKTE

Konsortium für den 
ökologischen Wandel  
des Gesundheitssystems
Im Rahmen des Forums für ein nach- 
haltiges Gesundgheitssystem wird das 
Schweizer Konsortium für nachhaltige 
Gesundheit und ökologischen Wandel 
des Gesundheitssystems gegründet. Das 
Konsortium will die Synergien zwischen 
den Partnern fördern, Anstrengungen 
sichtbar machen und innovative Ideen 
vorantreiben, mit denen die Auswirkungen 
der Gesundheitsversorgung auf die  
Umwelt verringert werden können.

JUNI

PROJEKTE

Forum für ein nachhaltiges 
Gesundheitssystem
Als Follow-up des Positionspapiers zur 
umweltbewussten Gesundheitsversorgung 
(2022) organisiert die SAMW am 8. Juni 
das Schweizer Forum für ein nachhaltiges 
Gesundheitssystem in Bern. Die Ziele des  
Forums sind, bestehende Initiativen zu 
präsentieren, Anregungen für weitere 
Aktionen zu geben und eine Gemeinschaft 
von Gesundheitsfachleuten zu bilden, die 
sich für einen ökologischen Wandel der 
Gesundheitsversorgung in der Schweiz 
einsetzt. 

AKADEMIE

Neue Mitglieder ergänzen  
den SAMW-Senat
Dieses Jahr hat der Senat 9 Personen aus 
verschiedenen Disziplinen und Institutionen 
als neue Einzel- und Ehrenmitglieder gewählt.  
Zudem wird der Senat durch ein neues 
Korrespondierendes Mitglied im Ausland 
ergänzt.
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FÖRDERUNG 

Das nationale MD-PhD-
Programm unterstützt 15 
forschende Ärztinnen und Ärzte
Die Beiträge des nationalen MD-PhD-
Grants-Programms ermöglichen dieses 
Jahr 15 talentierten Ärztinnen und Ärzten 
ein Doktorat in Naturwissenschaften, 
Public Health Wissenschaften, klinischer 
Forschung oder biomedizinischer Ethik 
an einer Schweizer Hochschule. Für die 
Finanzierung der Grants konnten zwei 
zusätzliche Partner gewonnen werden: 
die Forschunngsstiftung Zinkernagel  
und die Monique Dornonville de la Cour- 
Stiftung. Die Beiträge in Gesamthöhe  
von über 2,6 Mio. CHF decken das Salär 
der jungen Forschenden.

SPHN

Ein rechtlicher Rahmen für  
die National Data Streams
Das Swiss Personalized Health Network 
und sein Partnerprogramm «Personalized 
Health and Related Technologies» des 
ETH-Bereichs haben einen Meilenstein 
erreicht: Für die Etablierung der National 
Data Streams (NDS) konnten zwischen 
mehreren Institutionen vertragliche Rahmen- 
bedingungen festgelegt werden. Diese klären  
die Nutzung der sensiblen Daten innerhalb 
der geplanten Forschungsprojekte und 
ermöglichen darüber hinaus deren sichere 
Weiterverwendung durch Dritte.

PUBLIKATION

Bulletin 2/2023: Schweizer  
Kohorte mit Biobank
Wir leben in einer Zeit, in der Public-Health-
Innovationen möglicherweise mehr zur 
Lebensqualität beitragen als medizinische 
Fortschritte. Eine entscheidende Grundlage 
für Public-Health-Forschung in der Schweiz 
wäre eine nationale Kohorte mit Biobank. 
Der Schwerpunkt im SAMW Bulletin 2/2023 
vermittelt einen Überblick über bestehende 
Schweizer Kohortenstudien und führt ein 
erfolgreiches ausländisches Vorbild an. 
Das Fazit der Autorin Prof. Nicole Probst-
Hensch: Wir brauchen eine Kohorte aus der 
Schweiz für die Schweiz, um evidenzbasierte 
Massnahmen in Medizin, Verwaltung und 
Politik zu treffen. 

JULI

SPHN

Zukunft der SPHN-
Infrastruktur ab 2025
Die nationale Initiative Swiss Personalized 
Health Network (SPHN) koordiniert seit 
2017 den Aufbau einer Infrastruktur zur 
Nutzung von Gesundheitsdaten für die 
Forschung. Nach 2024 gilt es, die von 
SPHN geschaffenen Grundlagen dauer-
haft in die Schweizer Forschungsland-
schaft zu integrieren. Das Mandat für 
die Konsolidierung und den Betrieb der 
künftigen SPHN-Strukturen und -Dienst-
leistungen soll für den Zeitraum 2025–2028 
der SAMW übertragen werden.
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PUBLIKATION 

Revidierte Richtlinien: 
Lebendspende von  
soliden Organen 
Bei einer Lebendspende stellt ein gesunder 
Mensch ein Organ zur Transplantation zur 
Verfügung, um einer anderen Person zu 
helfen, meistens einer/einem Angehörigen. 
Die komplexen medizin-ethischen Fragen, 
die sich in solchen Situationen stellen, 
werden in den SAMW-Richtlinien «Lebend-
spende von soliden Organen» behandelt. 
Die Richtlinien aus dem Jahr 2008 wurden 
revidiert und im August veröffentlicht.

PUBLIKATION

Bulletin 3/2023: Patientinnen 
und Patienten im Fokus
Das dritte Bulletin des Jahres ist geprägt 
vom Blick, den Patientinnen und Patienten 
auf das Gesundheitssystem und ins- 
besondere auf die Forschung werfen.  
Prof. Sebastian Tobler, Autor des Schwer-
punkts, lebt seit seinem Fahrradunfall 2013 
mit einer Querschnittlähmung. Er gewährt 
uns Einblick in seine ganz persönlichen 
Forschungsprojekte und vermittelt ein- 
drücklich, was hinter vermeintlich kleinen 
Erfolgen steckt.

AUGUST

AKADEMIE

Im Andenken an  
Prof. Werner Stauffacher
Prof. Werner Stauffacher, Präsident der 
SAMW von 2000 bis 2004, verstirbt im Alter 
von 93 Jahren. In seiner sehr engagierten 
Amtszeit hatte er sich insbesondere für den 
akademischen Nachwuchs eingesetzt. Ein 
weiteres Anliegen war ihm der Einbezug der 
Pflege in die Perspektiven der SAMW, dies 
im Bewusstsein, dass eine gute ganzheitliche 
Medizin den Aspekt der Pflege nicht 
vernachlässigen darf. Die SAMW würdigt 
ihren ehemaligen Präsidenten in einem 
Nachruf.

PROJEKTE 

smarter medicine: Top-5-Liste 
für stationäre Allgemeine 
Innere Medizin
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich für die 
optimale Patientenversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung von 
Top-5-Listen, womit Fachgesellschaften 
Interventionen bestimmen, die ganz zu 
vermeiden oder nur unter bestimmten 
Bedingungen anzuwenden sind. Die 
Schweizerische Gesellschaft für Allgemeine 
Innere Medizin (SGAIM) veröffentlicht ihre 
zweite Liste für die stationäre Allgemeine 
Innere Medizin.
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AKADEMIE

«Meet & Greet» der Bio- 
medizinischen Bibliotheken  
Unter dem Titel «State of Open Access 
Affairs» diskutieren Referentinnen, Referenten 
und Teilnehmende zu «open research» in 
klinischen Studien und öffentlicher Gesundheit. 
Die aktuelle und künftige Form von Open 
Access wird aus verschiedenen Perspektiven 
– Bibliotheken, Autorinnen und Autoren und 
Verlagen – beleuchtet. 

AKADEMIE

Stellungnahmen zur  
BFI-Botschaft 2025 – 2028
Der Bundesrat legt den eidgenössischen 
Räten alle vier Jahre – abgestimmt auf 
seine Legislaturplanung – eine Botschaft 
zur Förderung von Bildung, Forschung und 
Innovation (BFI) vor. Die BFI-Botschaft 
2025 – 2028 ist die erste, die einer öffentlichen 
Vernehmlassung unterzogen wurde. Die 
SAMW hat sich gemeinsam mit den 
Akademien der Wissenschaften Schweiz 
und mit dem Swiss Personalized Health 
Network dazu geäussert.

SEPTEMBER

PROJEKTE

Ausschreibung für Qualitäts-
projekte im Gesundheitswesen 
Der Preis «Innovation Qualité» der 
Schweizerischen Akademie für Qualität in 
der Medizin (SAQM), eine Organisation der 
FMH, honoriert praxiserprobte Qualitäts-
projekte, macht Wissen in diesem Bereich 
sichtbar und soll zukunftsweisende Impulse 
für die Diskussion in der Fachwelt geben. 
Die SAMW unterstützt diesen Preis, der 
zwischen 10'000 und 15'000 CHF dotiert ist.

SPHN

Bericht zur Zukunft der  
SPHN-Infrastrukturen
SPHN koordiniert schweizweit den Auf-
bau einer Infrastruktur für die Nutzung 
von gesundheitsrelevanten Daten in der 
Forschung. Der im September veröffentlichte 
Bericht beschreibt die Voraussetzungen für 
eine nachhaltige Weiterführung der Daten-
infrastrukturen und Koordinationsarbeit  
ab 2025. Er zeigt auf, wie die Verstetigung  
des SPHN-Datenkoordinationszentrums  
(SPHN-DCC) inklusive dezentraler Struk- 
turen an den Universitätsspitälern und 
Hochschulen sichergestellt werden kann. 
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ETHIK 

Neues Formular für den 
ärztlichen Bericht im 
Wegweisungsvollzug
Die Rechtslage für die Weitergabe von 
medizinischen Daten im Wegweisungsvoll-
zug wurde 2022 angepasst. In der Folge 
musste das Formular überarbeitet werden, 
das Ärztinnen und Ärzte für die Datenweiter-
gabe verwenden. Ab Oktober wird das neue 
Formular im Rahmen einer Pilotphase in den 
Kantonen Solothurn, Thurgau und Waadt 
getestet.

PROJEKTE

Rückblick aufs Forum  
für ein nachhaltiges 
Gesundheitssystem
Auf Einladung der SAMW haben sich im 
Sommer rund 200 Personen in Bern ver-
sammelt, um über Möglichkeiten nach-
zudenken, wie das Gesundheitssystem 
nachhaltiger und schonender für den 
Planeten gestaltet werden könnte. Mit 
einem umfassenden Bericht in der Revue 
médicale suisse (RMS) blickt die SAMW  
auf das Ereignis zurück.

AKADEMIE

Aktualisierte Checkliste  
für Veranstaltungen mit  
SIWF-Credits
Kontinuierliche Fortbildung ist eine gesetzlich  
vorgeschriebene Voraussetzung für die 
kompetente Ausübung der Medizinberufe. 
Zu den Kriterien des Schweizerischen 
Instituts für ärztliche Weiter- und 
Fortbildung (SIWF) für die Anerkennung 
von Veranstaltungen gehört die Einhaltung 
der SAMW-Richtlinien «Zusammenarbeit 
von medizinischen Fachpersonen mit der 
Industrie». Die Checkliste für die Vergabe 
von Credits wurde in Anlehnung an die 
revidierten Richtlinien aktualisiert.

OKTOBER

SPHN

SPHN Factsheet mit Fokus auf 
den Schweizer Datenraum
Das Swiss Personalized Health Network 
(SPHN) koordiniert schweizweit den Aufbau 
einer Infrastruktur für die verantwortungsvolle  
Nutzung und effiziente Weiterverwendung 
von gesundheitsrelevanten Daten. Das Fact- 
sheet 2023 veranschaulicht die wichtige 
Drehscheibenfunktion des Data Coordina-
tion Center (SPHN-DCC) und zeigt, welche 
Mittel SPHN hierfür zur Verfügung stellt.
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NOVEMBER

AKADEMIE

Medical-Humanities- 
Tagung: Alt werden
Die Medical Humanities fördern die 
Auseinandersetzung mit der vielfältigen 
Bedeutung von Gesundheit und Krankheit. 
Sie sind deshalb ein fruchtbares Feld für 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit 
zwischen der SAMW und der Schweize- 
rischen Akademie der Geistes- und 
Sozialwissenschaften (SAGW). In der 
Reihe «Alt werden» organisieren die 
beiden Akademien am 26. Oktober eine 
Veranstaltung, die sich mit menschlichen, 
technischen und spirituellen Ressourcen 
des Alterns befasst.

FÖRDERUNG

Ausschreibung  
Robert-Bing-Preis 2024
Die SAMW schreibt den Robert-Bing-Preis 
für Forschende in Neurowissenschaften  
für 2024 aus. Damit werden alle zwei  
Jahre hervorragende Arbeiten im Bereich  
der Erkennung, Behandlung und Heilung 
von Nervenkrankheiten honoriert. Die 
Preissumme beträgt 50'000 CHF für eine:n  
Preisträger:in bzw. je 30'000 CHF, wenn  
zwei Forschende gleichzeitig ausgezeichnet  
werden.

ETHIK

Neues Reglement für die 
Zentrale Ethikkommission
An seiner Sitzung von Anfang November hat 
der SAMW-Senat das neue Reglement der 
Zentralen Ethikkommission (ZEK) in Kraft 
gesetzt. Das Dokument beschreibt u. a. die 
Zusammensetzung und Arbeitsweise der 
Ethikkommission und ihrer Subgruppen und 
bildet die seit Jahren bewährten Prozesse 
zur Erarbeitung und Qualitätssicherung von 
medizin-ethischen Richtlinien detailliert ab.

PROJEKTE

SCOHPICA lanciert  
zweite Ausschreibung
Das SCOHPICA-Projekt (Swiss COhort of 
Healthcare Professionals and Informal 
CAregivers) gibt Gesundheitsfachkräften 
und pflegenden Angehörigen eine Stimme, 
um deren Bedürfnisse zu verstehen und 
die Arbeitsbedingungen zu verbessern. Die 
SAMW unterstützt das nationale Projekt, das 
im Herbst die zweite Ausschreibung lanciert, 
im Rahmen ihres Engagements für ein nach-
haltiges Gesundheitssystem. 
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AKADEMIE

Prix Média für ein  
Medizinthema
Vor einem Jahrhundert lösten drei Landärzte 
das ernste Kropfproblem in der Schweiz, 
indem sie Speisesalz mit Jod anreicherten. 
Diese bedeutende Errungenschaft im  
Bereich «Public Health» blieb der breiten 
Öffentlichkeit weitgehend unbekannt, bis der 
Journalist Jonah Goodman die Geschichte 
in einem aufwändig recherchierten Artikel 
aufdeckte. Für seinen Beitrag in «Das 
Magazin» erhält der Autor den Prix Média 
der Akademien der Wissenschaften Schweiz.

FÖRDERUNG

KZS Seed Grants für Forschung  
in biomedizinischer Ethik
Die Mittel des Käthe-Zingg-Schwichtenberg-
Fonds (KZS-Fonds) werden für Forschung in 
biomedizinischer Ethik, namentlich klinische 
Ethik und Public-Health-Ethik, eingesetzt. 
Die Ausschreibung 2023 war thematisch 
offen, richtete sich aber gezielt an junge 
Forschende. Die SAMW finanziert 4 Seed 
Grants in der Gesamthöhe von 226'675 CHF.

PUBLIKATION 

Bulletin 4/2023: Die SAMW 
wird 80, blickt kritisch zurück 
und mutig voraus 
Zu ihrem 80. Geburtstag nimmt die SAMW 
die medizin-ethischen Richtlinien unter die 
Lupe. Der Schwerpunkt im letzten Bulletin 
2023 von Dr. Magaly Tornay, Projektleiterin 
im SNF-Projekt «Governing by Values: Zur 
Geschichte der Medizin- und Bioethik in der 
Schweiz», vermittelt einen ersten, kritischen 
Überblick über deren Entwicklung.

PROJEKTE 

smarter medicine: Top-5-
Liste der Schweizerischen 
Gesellschaft für Hämatologie 
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft  
die SAMW angehört, setzt sich für die 
optimale Patientenversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung von 
Top-5-Listen, womit Fachgesellschaften 
Interventionen bestimmen, die ganz zu 
vermeiden oder nur unter bestimmten Be-
dingungen anzuwenden sind. Im November 
veröffentlicht die Schweizerische Gesell-
schaft für Hämatologie (SGH) ihre Liste.
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ETHIK

Überarbeitung der Richtlinien 
«Zwangsmassnahmen  
in der Medizin» 
In der medizinischen Praxis kommen 
Zwangsmassnahmen zur Anwendung, deren 
ethische und rechtliche Bewertung von 
«geboten» bis «völlig inakzeptabel» variiert. 
Die Richtlinien «Zwangsmassnahmen in der 
Medizin» bieten seit 2015 eine Orientierungs-
hilfe in diesem Spannungsfeld. Angesichts 
neuer medizin-ethischer und rechtlicher Ent-
wicklungen werden sie revidiert. Die Zentrale 
Ethikkommission hat dazu eine breit auf-
gestellte Subkommission eingesetzt, die ihre 
Arbeit im Dezember aufnimmt.

DEZEMBER

SPHN

SPHN: Die ELSI Advisory 
Group in neuer Aufstellung
Die ELSI Advisory Group (ELSIag) des 
Swiss Personalized Health Network (SPHN) 
widmet sich ethischen, rechtlichen und 
sozialen Aspekten bei der gemeinsamen 
Nutzung von Gesundheitsdaten. Nach 7 
Jahren übergibt Effy Vayena die Leitung der 
ELSIag an Susanne Driessen. Im SAMW-
Generalsekretariat steht Michaela Egli, neu 
ELSI-Projektmanagerin von SPHN, dem 
Gremium unterstützend zur Seite.

AKADEMIE

Die SAMW und a+ haben  
ihre Statuten revidiert
Der Bundesrat hat die Teilrevision der  
Statuten der Akademien der Wissen-
schaften Schweiz (a+) genehmigt. Diese  
Revision ist das Ergebnis der Organisations- 
entwicklung, aus der die Akademien 
gestärkt hervorgehen. Auch die Änderungen  
der SAMW-Statuten, die bereits im Jahr 
2022 gemacht wurden, hat der Bundesrat 
gutgeheissen. Diese formale Bestätigung 
hat einen wichtigen symbolischen Wert 
für die SAMW, die sich in ihrer Rolle und 
Aufgabe bekräftigt sieht.
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FÖRDERUNG

YTCR: Zusprachen und  
Zukunft des Programms
Seit 2017 ermöglichen die Gottfried und Julia 
Bangerter-Rhyner-Stiftung und die SAMW 
mit «Young Talents in Clinical Research» 
(YTCR) jungen Ärztinnen und Ärzten eine 
erste klinische Forschungserfahrung. Im 
Rahmen der Ausschreibung 2023 werden 
13 der 46 eingereichten Gesuche unter-
stützt, die Bangerter-Stiftung genehmigte 
die Zusprachen in der Gesamthöhe von 
960'022 CHF. Zudem hat die Stiftung die 
Finanzierung des Programms bis und mit 
2028 zugesichert.

AKADEMIE

Zu ihrem 80. Geburtstag  
sagt die SAMW: Santé!
Die SAMW, 1943 gegründet, hat dieses Jahr 
ihren 80. Geburtstag gefeiert. Ohne Glitter 
und Glamour nutzte sie dazu die Senats-
sitzung im November und liess sich von 
vier Persönlichkeiten mit unterschiedlichem 
Hintergrund inspirieren. Die nicht alltägliche 
Senatssitzung wurde von einer talentierten 
Hand begleitet: «Denkpinsel» Michael 
Meier fasste die Referate in einem visuellen 
Protokoll zusammen. Mit diesem Rückblick 
schliesst die SAMW das Jubiläumsjahr ab 
und dankt allen für die engagierte und  
inspirierende Zusammenarbeit.
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Senat
Der Senat ist das oberste Stiftungsorgan der SAMW. Gemäss Statuten setzt er sich zusammen aus gewählten 
Ordentlichen Mitgliedern sowie aus Delegierten und Gästen. Zu den gewählten Ordentlichen Mitgliedern gehören 
Einzelmitglieder, Ehrenmitglieder, Korrespondierende Mitglieder und Emeritierte Mitglieder. Zu den Delegierten 
zählen u. a. Angehörige der medizinischen Fakultäten, Angehörige der Ärzteschaft und der Pflegewissenschaften, 
Vertreter:innen der Schweizerischen Zahnärzte-Gesellschaft, des Schweizerischen Apothekerverbandes und 
der Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte. Gäste sind u. a. die Vertreter:innen der medizinischen 
Fachgesellschaften. 2023 zählte der Senat 287 Mitglieder, die hier nach Status und in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt sind. Im Berichtsjahr haben zwei Senatssitzungen stattgefunden.

Einzelmitglieder

Prof. Ursula Ackermann-Liebrich
Basel

Prof. Patrick Aebischer
Lausanne

Prof. Adriano Aguzzi
Zürich

Prof. Cezmi Akdis
Davos Platz

Prof. Anne-Françoise Allaz
Genève  

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern

Prof. Silvia Arber
Basel

Prof. Charles Bader
Genève

Prof. Marco Baggiolini
Lugano

Prof. Constance Barazzone Argiroffo
Genève

Prof. Claudio Bassetti
Bern

Prof. Manuel Battegay
Basel

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

Prof. Camilla Bellone
Genève

PD Dr. Eva Bergsträsser
Zürich

Prof. Nikola Biller-Andorno
Zürich

Prof. Murielle Bochud
Lausanne, neu

Prof. Henri Bounameaux
Satigny

Dr. Suzanne Braga
Bern

Prof. Charlotte Braun-Fahrländer
Basel

Prof. Verena Briner
Luzern

Prof. Andrea Büchler
Zürich

Prof. Dieter Bürgin
Basel

Prof. Thierry Calandra
Lausanne

Prof. Alexandra Calmy
Genève

Prof. Thierry Carrel
Bern

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel

Prof. Eva Cignacco Müller
Bern

Prof. Pierre-Alain Clavien
Zürich

Prof. Michel R. Cuénod
La Tour-de-Peilz

Prof. Sabina De Geest
Basel

Prof. Dominique J.-F. de Quervain
Basel

Prof. Sophie De Seigneux Matthey
Genève

Prof. Kim Do Cuénod
Prilly

Prof. Jean Jacques Dreifuss
Tartegnin

Prof. Denis Duboule
Genève

Prof. Matthias Egger
Bern

Prof. Bernice Elger
Genève

Prof. Daniela Finke
Basel

Prof. Antoine Flahault 
Genève, neu

Prof. Patrick Francioli
Lutry

Prof. Felix Frey
Kriechenwil

https://www.samw.ch/de/Portraet/Senat.html
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Prof. Urs Frey
Basel 

Prof. Reinhold Ganz
Gümligen

Prof. Susan Gasser
Basel

Prof. Max Gassmann
Zürich

Prof. Catherine Gebhard
Bern

Prof. Thomas Geiser
Bern

Prof. Antoine Geissbühler
Genève

Prof. Andreas U. Gerber
Burgdorf

Prof. Christian Gerber
Zürich

Prof. Silke Gillessen Sommer 
Bellinzona, neu

Prof. Michel P. Glauser
Lausanne

Prof. Silke Grabherr
Genève/Lausanne

Prof. Olivier Guillod
Corcelles

Prof. Huldrych Günthard
Zürich

Prof. Michael Hall
Basel

Prof. Stephan Harbarth
Genève

Prof. Felix Harder
Basel

Prof. Markus Heim
Basel

Prof. Richard Herrmann
Riehen

Prof. Christoph Hess
Basel

Prof. Bernhard Hirt
Lausanne

Prof. Denis Hochstrasser
Collonge-Bellerive

Prof. Paul Hoff
Zollikon

Prof. Hans Hoppeler
Bolligen

Prof. Ulrich Hübscher
Bassersdorf

Prof. Petra Hüppi
Genève

Prof. Samia Hurst
Genève

Prof. Hedwig J. Kaiser
Basel

Prof. Laurent Kaiser
Genève

Prof. Christian Kind
St. Gallen

Prof. Karl-Heinz Krause
Genève

Prof. Daniel Lew
Genève

Prof. Hans-Rudolf Lüscher
Bern

Prof. Christian Lüscher
Genève

Prof. Ruedi Lüthy
Muntelier und Harare

Prof. Bernard Mach
Chambésy

Prof. Pierre Magistretti
Prilly

Prof. Isabelle Mansuy
Zürich

Prof. Ivan Martin
Basel

Prof. Sebastiano Martinoli
Comano

Prof. Alex Matter
Basel

Prof. Heinrich Mattle
Bern

Prof. Alex Mauron
Genève

Prof. Fritz Melchers
Berlin, D

Prof. Nadia Isabel Mercader Huber
Bern

Prof. Urs Albert Meyer
Erlenbach ZH

Prof. Olivier Michielin
Genève, neu

Prof. Holger Moch
Zürich

Prof. Jean-Pierre Montani
Fribourg

Prof. Frauke Müller
Genève

Prof. Heini Murer
Beckenried

Prof. David Nadal
Zürich

Prof. Pascal Nicod
Lausanne

Prof. Catherine Nissen-Druey
Basel

Prof. Giuseppe Pantaleo
Lausanne

Prof. Andreas Papassotiropoulos
Basel
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Prof. Aurel Perren
Bern

Prof. Arnaud Perrier
Genève

Prof. Solange Peters
Lausanne

Prof. Nelly Pitteloud
Lausanne

Prof. Klara Posfay Barbe
Genève

Prof. Nicole Probst-Hensch
Allschwil

Prof. Milo Puhan
Zürich

Prof. Anita Rauch
Schlieren

Prof. Isabel Roditi
Bern

Prof. Bernard C. Rossier
Grandvaux

Prof. Curzio Rüegg
Fribourg

Prof. Primo Leo Schär
Basel

Prof. Daniel Scheidegger
Arlesheim

Prof. Ueli Schibler
Genève

Prof. Jürg Schifferli
Basel

Prof. Martin E. Schwab
Schlieren

Prof. Erich Seifritz
Zürich

Prof. Felix Sennhauser
St. Gallen

Prof. Claire-Anne Siegrist-Julliard
Vessy

Prof. Ulrich Sigwart
Gstaad

Prof. Hans-Uwe Simon
Bern

Prof. Radek Skoda
Basel

Prof. Dominique Soldati-Favre
Genève

Prof. Jürg Steiger
Basel

Prof. Andrea Superti-Furga
Lausanne

Prof. Susanne Suter
Presinge

Prof. Brigitte Tag
Zürich

Prof. Marcel Tanner
Bern

Prof. Martin Täuber
Bern

Prof. Amalio Telenti
La Jolla, USA

Prof. George Thalmann
Bern

Prof. Bernard Thorens
Lausanne

Prof. Alexandra Trkola
Zürich

Prof. Jean-Dominique Vassalli
Collonge-Bellerive

Prof. Effy Vayena
Zürich

Prof. Kerstin Noëlle Vokinger
Zürich, neu

Prof. Andrea Volterra
Lausanne

Prof. Walter Wahli
Echichens

Prof. Francis A. Waldvogel
Genève

Prof. Susanne Walitza
Zürich, neu

Prof. Rainer Weber
Zürich

Prof. Barbara Wildhaber
Genève

Prof. Claes Wollheim
Vessy

Prof. Kurt Wüthrich
La Jolla, USA

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich

Prof. Thomas Zeltner
Bern

Prof. Werner Zimmerli
Allschwil

Prof. Rolf M. Zinkernagel
Zumikon
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Ehrenmitglieder

Prof. Stylianos Antonarakis
Genève

Prof. Werner Arber
Basel

Dr. Werner Bauer
Küsnacht

Prof. Mario G. Bianchetti
Lugano

Prof. Andreas Bircher
Basel

Prof. Alexander A. Borbély
Küsnacht

Prof. Emilio Bossi
Zollikofen

Prof. Christian Brückner
Basel

Prof. Urs Brügger
Winterthur

Prof. Franco Cavalli
Bellinzona

Prof. Jacques Cornuz
Lausanne, neu

Prof. Béatrice Desvergne
Lausanne

Prof. Adriano Fontana
Zürich

Prof. Beat Gähwiler
Zürich

Prof. Renato L. Galeazzi
St. Gallen

Prof. Alois Gratwohl
Basel

Prof. Felix Gutzwiller
Zürich

Dr. Etzel Gysling
Wil

Prof. Philipp U. Heitz
Au

Prof. Hans Hengartner
Langnau am Albis

Prof. Nouria Hernandez
Saint-Sulpice

Prof. Bernard Hirschel
Vessy

Prof. Peter Itin
Basel

Prof. Ludwig Kappos
Basel

Prof. Regine Landmann-Suter
Binningen, neu

Prof. Antonio Lanzavecchia
Bellinzona

Prof. Claude P. Le Coultre
Carouge

Prof. Pierre-Yves Martin
Veyrier

Prof. Urs Metzger
Zug

Prof. Hanns Möhler
Männedorf

Prof. Giorgio Noseda
Morbio Inferiore

Prof. Hans Pargger
Basel, neu

Prof. André Perruchoud
Riehen

Prof. Didier Pittet
La Croix-de-Rozon

Prof. Claude Regamey
Villars-sur-Glâne

Prof. Walter Reinhart
Chur

Prof. Walter Reith
Genève

Prof. Werner Ringli
Bellmund

Prof. Markus Rudin
Zürich

Dr. Dieter W. Scholer
Bottmingen

Prof. Ivan Stamenkovic
Lausanne

Prof. Werner Stauffacher 
Basel

Prof. Beat Steinmann
Zürich

Prof. Reto Stocker
Zürich

Prof. Werner Straub 
Frauenkappelen

Prof. Peter M. Suter
Presinge

Prof. Albert Urwyler
Rheinfelden

Prof. Thomas Zeltner
Bern
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Prof. Peter Bärtsch
Zürich

Prof. Walter Birchmeier
Berlin, D

Prof. Markus Gastpar
Basel

Prof. Walter Häfeli
Heidelberg, D

Prof. Georg Holländer
Oxford, UK

Prof. Ernst G. Jung 
Heidelberg, D

Prof. Vincent Mooser
Montréal, CA

Prof. Benno M. Nigg
Calgary, CA

Prof. Eberhard L. Renner
Manitoba, CA

Prof. Guido Sauter
Hamburg, D

Prof. Cornel C. Sieber
Nürnberg, D

Prof. Roland O. Stocker
Newton, AUS

Prof. Lorenz Studer
New York, USA

Prof. Ulrich Tröhler
Zäziwil

Prof. Jean-Nicolas Vauthey
Houston, USA

Prof. Roland Walter
Seattle, USA

Prof. Adam Wanner
Miami, USA

Prof. Pia Wintermark
Montréal, CA, neu

Korrespondierende Mitglieder

Medizinische Fakultäten mit Bachelor- und Masterausbildung

Basel
Prof. Marc Graf

Prof. Hans Pargger
Rücktritt

Prof. Eva Scheurer
Rücktritt
PD Dr. Arnoud Templeton

Genève
Prof. Cem Gabay
Rücktritt

Prof. Patrick Petignat
Rücktritt

Dr. Caroline Samer

Prof. Valérie Schwitzgebel

Zürich
Prof. Matthias Baumgartner

Prof. Oliver Distler
Rücktritt

Prof. Anne Müller

Prof. Susanne Walitza
Rücktritt

Bern
Prof. Lia Bally

Prof. Iris Baumgartner
Rücktritt
Prof. Britta Engelhardt
Rücktritt
Prof. Katja Odening

Fribourg
Prof. David Hoogewijs

N.N.
neu

Lausanne
Prof. Lorenzo Alberio

Prof. Murielle Bochud
Rücktritt

Prof. Matthias Cavassini

Emeritierte Mitglieder

Prof. Johannes Bircher
Meikirch

Prof. Jean-Charles Cerottini
Saint-Sulpice

Prof. George Hug  
Cincinnati, USA

Prof. Bruno Truniger 
Luzern

Prof. Michel Vallotton
Chêne-Bougeries

Prof. Charles Weissmann
Palm Beach, USA
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Veterinärmedizinische Fakultäten

Bern
Prof. Sven Rottenberg

Prof. Simone Schuller

Zürich
Thorsten Buch
neu

Prof. Max Gassmann
Rücktritt
PD Dr. Sonja Hartnack

Luzern
N.N.
neu

St. Gallen
PD Dr. Daniel Engeler
neu

Ticino USI
Prof. Giovanni Pedrazzini
neu

Zürich ETH
N.N.
neu

Medizinische Fakultäten mit Bachelor- oder Masterausbildung

Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung (SIWF)

Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte (FMH)

Dr. Christoph Bosshard
Bern, Rücktritt

Dr. Philippe Eggimann 
Lausanne

Dr. Yvonne Gilli
Wil

Dr. Carlos Quinto
Pfeffingen, Rücktritt

Dr. Jana Siroka
Bern

Dr. Urs Stoffel
Zürich, Rücktritt

Dr. Alexander Zimmer
Solothurn

PD Dr. Monika Brodmann Maeder
Bern, neu

Prof. Giatgen Spinas
Meilen, neu

Gesundheitsberufe

Prof. Brigitte Gantschnig
Winterthur

Prof. Heidrun Gattinger
St. Gallen

Laurence Robatto
Delémont
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Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte

Bundesamt für Gesundheit

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

Dr. Claudia Graubner
Plasselb, Rücktritt

Dr. Simon Rüegg
Allmendingen b. Bern, neu

lic. sc. pol. Anne Lévy
Liebefeld

Dr. Hans Wyss
Liebefeld

Schweizerische Zahnärzte-Gesellschaft

Prof. Michael Bornstein
Basel

PharmaSuisse (Schweizerischer Apothekerverband)

Martine Ruggli
Liebefeld

Pharmazeutische Wissenschaften

Prof. Gerrit Borchard
Genève

Prof. Ursula von Mandach
Zürich

|  GREMIEN
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Medizinische Fachgesellschaften (ohne Stimmrecht)

Prof. Andreas Bircher
Basel, Schweiz. Gesellschaft für  
Allergologie und Immunologie, Rücktritt

Prof. Jörg Seebach
Genève, Schweiz. Gesellschaft für  
Allergologie und Immunologie, neu

Prof. Jean-Michel Gaspoz
Genève, Schweiz. Gesellschaft  
für Allgemeine Innere Medizin

Prof. Michael Ganter
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Anästhe-
siologie und Perioperative Medizin

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Angiologie, neu

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Arbeitsmedizin, 
neu

Prof. Raffaele Rosso
Comano, Schweiz. Gesellschaft
für Chirurgie

Prof. Thomas Kündig
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Dermato-
logie und Venerologie, neu

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Endokrinologie und 
Diabetologie, neu

PD Dr. Bruno Balsiger
Biel, Schweiz. Gesellschaft für  
Gastroenterologie

Prof. Florian Dick
St. Gallen, Schweiz. Gesellschaft für  
Gefässchirurgie, neu

Dr. David Ehm
Bern, Schweiz. Gesellschaft für 
Gynäkologie und Geburtshilfe

Prof. Michel Duchosal
Lausanne, Schweiz. Gesellschaft für  
Hämatologie

Prof. Maurizio Calcagni
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für 
Handchirurgie, neu

Prof. Alexander Kadner
Bern, Schweiz. Gesellschaft für Herz- und 
thorakale Gefässchirurgie, neu

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Infektiologie, neu

Dr. Antje Heise
Thun, Schweiz. Gesellschaft für  
Intensivmedizin

Dr. Philipp Weiss
Basel, Schweiz. Gesellschaft für  
Kardiologie, neu

Prof. Stefan Holland-Cunz
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Kinderchirurgie

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Kinder- und  
Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, neu

PD Dr. Alexander Jetter
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Klinische 
Pharmakologie und Toxikologie

Prof. Christiane Zweier
Bern, Schweiz. Gesellschaft für 
Medizinische Genetik

Dr. Volker Kirchner
Nyon, Schweiz. Gesellschaft für  
Medizinische Onkologie

Prof. Benoît Schaller
Bern, Schweiz. Gesellschaft für Mund-,  
Kiefer- und Gesichtschirurgie, neu

Prof. Olivier Bonny
Fribourg, Schweiz. Gesellschaft für  
Nephrologie

Prof. Luca Regli
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für  
Neurochirurgie

Prof. Urs Fischer
Bern, Schweiz. Neurologische 
Gesellschaft

Prof. John Prior
Lausanne, Schweiz. Gesellschaft für  
Nuklearmedizin, neu

Prof. Peter Meyer
Basel, Schweiz. Ophthalmologische  
Gesellschaft

Prof. Matthias Zumstein
Bern, Schweiz. Gesellschaft für 
Orthopädie und Traumatologie

Prof. Antje Welge-Lüssen
Basel, Schweiz. Gesellschaft für Oto-Rhino-
Laryngologie, Hals- und Gesichtschirurgie

Prof. Nicolas von der Weid
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Pädiatrie

Prof. Luigi Terracciano
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Pathologie, Rücktritt

Prof. Stefan Dirnhofer
Basel, Schweiz. Gesellschaft für Pathologie, 
neu

Prof. Thomas Szucs
Basel, Schweiz. Gesellschaft für 
Pharmazeutische Medizin, Rücktritt

Prof. Marc Froissart
Lausanne, Schweiz. Gesellschaft für  
Pharmazeutische Medizin, neu

Dr. Marcel Weber
Thalwil, Schweiz. Gesellschaft für  
Physikalische Medizin und  
Rehabilitation, neu

Prof. Dirk J. Schaefer
Basel , Schweiz. Gesellschaft für  
Plastisch-Rekonstruktive und  
Aesthetische Chirurgie, neu

Prof. Martin Brutsche
St. Gallen, Schweiz. Gesellschaft für  
Pneumologie

Dr. Christos Pouskoulas
Schweiz. Gesellschaft der Fachärztinnen 
und -ärzte für Prävention und Public Health

Dr. Fulvia Rota
Zürich, Schweiz. Gesellschaft für Psychiatrie 
und Psychotherapie, neu
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Prof. Johannes Heverhagen
Bern, Schweiz. Gesellschaft für  
Radiologie, Rücktritt

Prof. Andreas Christe
Bern, Schweiz. Gesellschaft für  
Radiologie, neu

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für 
Radio-Onkologie, neu

Prof. Christian Jackowski
Bern, Schweiz. Gesellschaft für  
Rechtsmedizin

Prof. André Aeschlimann
Bad Zurzach, Schweiz. Gesellschaft  
für Rheumatologie, Rücktritt

Prof. Diego Kyburz
Basel, Schweiz. Gesellschaft  
für Rheumatologie, neu

Prof. Ralph A. Schmid
Lugnorre, Schweiz. Gesellschaft für 
Thoraxchirurgie, neu

N.N.
Schweiz. Fachgesellschaft für Tropen- und 
Reisemedizin FMH, neu

Prof. Agostino Mattei
Luzern, Schweiz. Gesellschaft für Urologie, 
neu

Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (ohne Stimmrecht)

Dr. Daniel Marti
Bern

Life Sciences Switzerland (ohne Stimmrecht)

Prof. Urs Greber
Zürich

|  GREMIEN
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Vorstand
Der Vorstand ist verantwortlich für die Planung, Leitung und Beaufsichtigung der Geschäfte und setzt die 
vom Senat gefassten Beschlüsse um. Er erlässt die für die Erfüllung der Aufgaben der SAMW erforderlichen 
Reglemente und Weisungen. 2023 hat sich der SAMW-Vorstand für sechs Sitzungen getroffen.

|  GREMIEN

Prof. Henri Bounameaux,  
Präsident

Prof. Nikola Biller- 
Andorno

Prof. Andrea Superti- 
Furga

Prof. Hanns Ulrich
Zeilhofer

Prof. Manuela Eicher Prof. Miodrag FilipovicProf. Luca Crivelli, Quästor

Prof. Nicole Probst-Hensch

Prof. George Thalmann, 
Vizepräsident

Prof. Urs Frey Prof. Paul HoffDr. Yvonne Gilli

https://www.samw.ch/de/Portraet/Vorstand.html


30 ¨ samw.ch / kommissionen

Kommissionen
Von der SAMW beauftragte Kommissionen erfüllen vielfältige Aufgaben: Sie bearbeiten Schwerpunktthemen 
der Akademie, fördern und begleiten die Umsetzung von Richtlinien in der Praxis, beurteilen Gesuche in den 
Förderprogrammen und nehmen diverse Spezialaufgaben wahr. 
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Prof. Paul Hoff
Zollikon, Präsident

Bianca Schaffert-Witvliet, ANP  
Schlieren, Vizepräsidentin

lic. theol., dipl. biol. Sibylle Ackermann
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Regina Aebi-Müller
Luzern

PD Dr. Klaus Bally
Basel

PD Dr. Deborah Bartholdi
Bern

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident SAMW, ex officio

Dr. Susanne Brauer
Zürich

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

Prof. Julia Dratva
Winterthur

Dr. Rebecca Dreher
Morges

Dr. Markus Eichelberger
Bern

Dr. Oswald Hasselmann
St. Gallen

Dr. Antje Heise
Thun

Dr. Manya Hendriks
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Irene Hösli
Basel

Dr. Damian König
Sion

PD Dr. Mattia Lepori
Bellinzona

Prof. Anja Lorch
Zürich

Dr. Valerie Luyckx
Zürich

Dr. Madeleine Mirabaud
Genève

Dr. Ewald Schorro
Fribourg

Dr. Alexander Zimmer
Solothurn

Zentrale Ethikkommission

Prof. Silke Grabherr
Lausanne und Genève, Präsidentin

Prof. Anne-Françoise Allaz
Genève

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident SAMW, ex officio

Valérie Clerc
Bern, Generalskretärin SAMW, ex officio

Prof. Huldrych Günthard
Zürich

Prof. Martin Preisig
Prilly

Prof. Jürg Schifferli
Basel, Rücktritt

Nominationskommission

https://www.samw.ch/de/Portraet/Kommissionen.html
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Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Angelika Bischof Delaloye
Zürich

Prof. Rahel Kubik
Baden

Prof. Urs Lütolf
Winterthur

Prof. Elmar Merkle
Basel

Prof. Osman Ratib
Genève

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Miodrag Filipovic
St. Gallen

Prof. Ralf Jox
Lausanne

Prof. Maria Katapodi
Basel

Prof. Anja Lorch
Zürich

Dr. Valerie Luyckx
Zürich

Prof. Sophie Pautex
Genève

Prof. Rouven Porz
Bern

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio , Rücktritt

Dr. Sarah Vermij
Bern, SAMW, ex officio, neu

Prof. Alexandre Wenger
Genève

Evaluationskommission Helmut-Hartweg-Fonds

Evaluationskommission Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Adriano Aguzzi
Zürich

Prof. Silvia Arber
Basel 

Prof. Claudia Bagni
Lausanne

Prof. Claudio Bassetti
Bern

Prof. Jocelyne Bloch
Lausanne

Prof. Pico Caroni
Basel

Prof. Andreas Kleinschmidt
Genève

Prof. Klaas Enno Stephan
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Evaluationskommission Bing-Ott-Fonds
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Prof. Andrea Superti-Furga
Lausanne, SAMW, Präsident

Prof. Selma Aybek
Bern

Prof. Murielle Bochud
Lausanne

Prof. Leo Bonati
Basel

Prof. Pierre Chappuis
Genève

Prof. Christoph Driessen
St. Gallen

Prof. Giovanni Battista Frisoni
Genève

Prof. Catherine Gebhard
Bern, Rücktritt

Prof. Daniel Konrad
Zürich

Prof. Nicolas Rodondi
Bern

Prof. Jürg Steiger
Basel

Dr. Sarah Vermij
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Annelies Zinkernagel
Zürich, neu

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern, SNF

Prof. Cem Gabay
Genève

Prof. Michel Gilliet
Lausanne, SNF

Prof. Markus Heim
Basel

Prof. Nancy E. Hynes
Basel, Krebsforschung Schweiz

Dr. Peggy Janich
Bern, Krebsforschung Schweiz, ex officio

Prof. Nino Künzli
Basel, SSPH+

Dr. Christoph Meier
Bern, SNF, ex officio

Prof. Margitta Seeck
Genève, SNF

Prof. Markus Stoffel
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Annelies Zinkernagel
Zürich, FSZ, neu

Evaluationskommission Förderprogramm «Young Talents in Clinical Research»

Evaluationskommission Nationales MD-PhD-Programm

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident

PD Dr. Yvonne Achermann
Zollikerberg, Rücktritt

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

PD Dr. Anke Salmen
Bern

Jury Stern-Gattiker-Preis
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Prof. Henri Bounameaux
Satigny, SAMW, Präsident

Prof. Claudio Bassetti
Bern, swissuniversities – universitäre 
Hochschulen

Christine Bienvenu
Romanel-sur-Morges,  
Patientenvertreterin

Dr. Mey Boukenna
Bern, Nachwuchsforscherin, Rücktritt

Prof. Lauren Clack
Zürich, Nachwuchsforscherin, neu

Dr. Christine Currat
Lausanne, Swiss Biobanking Platform

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel, Schweizerischer Nationalfonds

Prof. Urs Frey
Basel, Swiss Personalized Health Network

Prof. Andreas Gerber-Grote
Winterthur, swissuniversities – 
Fachhochschulen

Prof. Christiane Pauli-Magnus
Basel, Swiss Clinical Trial Organisation

Prof. Arnaud Perrier
Genève, unimedsuisse

Prof. Miklos Pless 
Winterthur, Swiss Group for  
Clinical Cancer Research

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel, Swiss School of Public Health

Dr. Nicole Schaad
Bern, Staatssekretariat für Bildung
Forschung und Innovation SBFI, Gast

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Dr. Salome von Greyerz
Bern, Bundesamt für Gesundheit BAG, 
Gast, neu

Prof. Christian Wolfrum 
Zürich, ETH-Bereich, neu

Prof. Bernd Wollscheid
Zürich, ETH-Bereich, Rücktritt

Jennifer Woods
Basel, Stv. Patientenvertreterin

Koordinationsplattform Klinische Forschung (CPCR)

Prof. Miodrag Filipovic
St. Gallen, Präsident

lic. theol., dipl. biol. 
Sibylle Ackermann
Bern, SAMW, ex officio

Franziska Adam
Bern

Stefan Berger
Bern, Gast

Dr. Gabriela Bieri
Zürich

Piero Catani
Unterseen

Prof. Christine Clavien
Genève

Dominique Elmer
St. Gallen, Gast

Prof. Monica Escher
Lausanne

Nathalie Gerber
Wabern

Renate Gurtner
Bern

PD Dr. Ulrich Hemmeter
Chur

Dr. Manya Hendriks
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Paul Hoff
Zollikon

Dr. Eva Kaiser
Meiringen, Rücktritt

Isabelle Karzig-Roduner
Zürich

Prof. Dagmar Keller
St. Moritz

Claudia Kubli
Bern, Rücktritt

Dr. Philippe Luchsinger
Affoltern am Albis, neu

lic. rer. soc. Silvia Marti
Bern, Gast

lic. phil. Flurina Näf
Bern, BAG, ex officio

Arbeitsgruppe Gesundheitliche Vorausplanung (GVP)
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Dr. Maria Andersson
Zürich, Präsidentin

Andreas Baud
Pratteln

Clara Benzi Schmid
Bern

Dr. Silvia Dehler
Vaduz

Prof. Christoph A. Meier
Zürich

PD Dr. Katharina Quack Lötscher
Zürich

Prof. Sabine Rohrmann
Zürich

Prof. Tuomas Waltimo
Basel

Dr. Florian Just Wegehaupt
Zürich

Prof. Michael Bruce Zimmermann
Zürich

Dr. Michelle Schaffer
Bern, Co-Präsidentin

Monika Wechsler
Basel, Co-Präsidentin

Markus Fischer
Olten

Dr. Patrick Furrer 
Lausanne, neu

José Luis Garnica Carreño
Genève, neu

Andrea Kern
Bern, SAMW, ex officio, neu

Tamara Morcillo
Genève

Dr. Annika Rieder
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio, Rücktritt

Dr. Annatina Zarda
Zürich, neu

Fluor- und Jodkommission

Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken

Dr. Milenko Rakic
Bern, BAG, ex officio

Prof. Beat Reichlin
Luzern

Dr. Reka Schweighoffer
Bern, neu

Dr. Jana Siroka
Arlesheim

Annina Spirig
Zürich

Dr. Salome von Greyerz
Bern, BAG, ex officio

lic. phil. Lea von Wartburg
Bern, BAG, ex officio

lic. iur. Judith Wyder
Bern
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Prof. Urs Frey
Basel, Präsident

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich, Vizepräsidentin

Dr. Simona Berardi Vilei
Bern, SNF, Gast

Dr. Stéphane Berthet
Genève

Dr. Katrin Crameri
Basel, Director Data Coordination 
Center, ex officio

Dr. Christine Currat
Lausanne, Swiss Biobanking Platform, 
Gast

Prof. Christophe Dessimoz
Lausanne

Dr. Susanne Driessen
Bern, Chair ELSI advisory group
ex officio, neu

Prof. Manuela Eicher
Lausanne, neu

Dr. Thomas Geiger
Bern, Managing Director, ex officio

Prof. Thomas Geiser
Bern

Prof. Antoine Geissbühler 
Genève, Chair National Advisory Board

Prof. Detlef Günther
Zürich, Rücktritt

Prof. Claudia Kuehni
Bern

Prof. Christian Leumann
Bern

Annette Magnin
Bern, Swiss Clinical Trial Organisation, 
Gast, Rücktritt

Dr. Olivier Menzel
Vuarrens

Prof. Mauro Oddo
Lausanne

Prof. Christiane Pauli-Magnus
Basel, neu

Dr. Ulf Petrausch
Bern, Swiss Group for  
Clinical Cancer Research, Gast

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel, Swiss School of Public Health 
Gast

Prof. Anita Rauch
Schlieren, Rücktritt

Nicolas Rosat
Lausanne, Chair Hospital IT Strategy 
Alignment Group, ex officio, Rücktritt

Victoria Sarraf
Bern, Swiss Clinical Trial Organisation,
Gast

Prof. Falko Schlottig
Muttenz

Prof. Gabriela Senti
Zürich

Prof. Jürg Steiger
Basel, Rücktritt

Dr. Luca Tratschin
Bern, Staatssekretariat für Bildung,  
Forschung und Innovation, ex officio

Prof. Didier Trono
Lausanne

Prof. Effy Vayena
Zürich, Chair ELSI advisory group, 
ex officio, Rücktritt

Dr. Salome von Greyerz
Bern, Bundesamt für Gesundheit
ex officio, neu

Prof. Christian Wolfrum
Zürich, neu

Prof. Bernd Wollscheid
Zürich, Gast

Dr. Stéphanie Wyss
Bern, SNF, Gast

Solange Zoergiebel
Lausanne, Chairperson Hospital  
IT Strategy Alignment Group,  
ex officio, neu
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SPHN National Steering Board

Prof. Nicolas Vuilleumier
Genève, Präsident

PD Dr. Eric Dayer
Lausanne, Rücktritt

Dr. Richard Egger
Lenzburg

Dr. Thierry Nouspikel
Genève

Dr. Elisabeth Probst-Müller
Zürich, neu

Prof. Jacques Schrenzel
Genève

Prof. Arnold von Eckardstein
Zürich

Prof. Walter A. Wuillemin
Luzern

Kommission Laborverantwortliche
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Generalsekretariat
Das Generalsekretariat setzt die vom Vorstand und vom Senat getroffenen Beschlüsse um, koordiniert und 
begleitet die Arbeiten in den Kommissionen und pflegt die Zusammenarbeit mit den vielfältigen Partnern in 
der Praxis, im akademischen und politischen Umfeld.

¨ samw.ch / generalsekretariat|  GREMIEN

Andrea Kern
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Valérie Clerc
Generalsekretärin

Liselotte Selter
Wissenschaftliche 
Koordinatorin SPHN

Cornelia Specker
Administration

Sarah Vermij
Wissenschaftliche 
Koordinatorin SAMW 
und SPHN

Selina Venzin
Studentische 
Mitarbeiterin

Sibylle Ackermann
Leitung Ressort Ethik

Antonia Bröcker
Studentische Mitarbeiterin 
Ressort Ethik

Christine Remund
Projektverwaltung SPHN

Martine Verdon
Übersetzung 

Manya Hendriks
Projektverantwortliche 
Ressort Ethik

Myriam Tapernoux
Leitung Ressort  
Wissenschaft

Franziska Egli
Kommunikation
Stv. Generalsekretärin

Thomas Geiger
Geschäftsführer SPHN

Michaela Egli
Projektmanagerin ELSI, 
SPHN, ab 1.10.2023

Manuela Cerezo
Wissenschaftliche
Mitarbeiterin

https://www.samw.ch/de/Portraet/Generalsekretariat.html
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Akademienverbund

Sibylle Ackermann GS Kommission Wissenschaft und Politik, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Henri Bounameaux V Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Valérie Clerc GS Geschäftsleitung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Kommission Wissenschaft und Politik, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Kommission Wissenschaft und Gesellschaft, Akademien der  
Wissenschaften Schweiz

Mitglied

GS Arbeitsgruppe Einbezug der Wissenschaft in Krisen, Akademien  
der Wissenschaften Schweiz

Mitglied

GS Roundtable Nachhaltige Entwicklung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Programmkomitee Medical Humanities, Schweizerische Akademie der  
Geistes- und Sozialwissenschaften SAGW

Mitglied

Franziska Egli GS Kommunikationssitzung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Paul Hoff V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Christian Luescher S Beirat Junge Akademie, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Dieter Scholer S Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Sarah Vermij GS Arbeitsgruppe Open Science, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Bund

Sibylle Ackermann GS Forum Plattform Palliative Care, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Begleitgruppe Humanforschungsgesetz und Transplantationsgesetz,  
Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

GS Arbeitsgruppe Medizinischer Datenfluss, Staatssekretariat für Migration SEM Mitglied

Klaus Bally ZEK Arbeitsgruppe Leistungssperren aufgrund nicht bezahlter Prämien (Schwarze Lis-
ten), Nationale Ethikkommission im Bereich der Humanmedizin NEK und Zentrale 
Ethikkommission ZEK der SAMW

Mitglied

Henri Bounameaux V Ständiger Ausschuss für Fragen der Hochschulmedizin der Schweizerischen Hoch-
schulkonferenz, Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI

Mitglied

V Plattform Zukunft ärztliche Bildung, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Stéphanie Dagron A Interdisziplinäre Arbeitsgruppe Versorgung der Schweiz mit Humanarzneimitteln, 
Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

Julia Dratva ZEK Arbeitsgruppe Leistungssperren aufgrund nicht bezahlter Prämien (Schwarze Lis-
ten), Nationale Ethikkommission im Bereich der Humanmedizin NEK und Zentrale 
Ethikkommission ZEK der SAMW

Mitglied

Markus Eichelberger ZEK Arbeitsgruppe Medizinischer Datenfluss, Staatssekretariat für Migration SEM Mitglied

ZEK Sub-Arbeitsgruppe Formular ärztlicher Bericht, Staatssekretariat für Migration SEM Präsident

Antoine Flahault A Stakeholder-Workshops Endemieplan Covid-19, Bundesamt für Gesundheit BAG Teilnehmer

Urs Frey V Beirat Digitale Schweiz, Eidgenössisches Departement des Innern EDI Mitglied

Thomas Geiger GS Arbeitsgruppe Sekundärnutzung von Daten, Delegation Open Science, swissuniversities Mitglied

¨ samw.ch / netzwerk|  GREMIEN 

SAMW-Vertretungen in externen Gremien
Mitglieder des Vorstands, des Senats, des Generalsekretariats oder andere von ihr delegierte Personen 
vertreten die SAMW in zahlreichen externen Gremien (Akademien, Bund, Institutionen des Gesundheitssystems, 
internationale Dachverbände). Diese Vertretung ermöglicht der SAMW, sich Gehör zu verschaffen und ihre 
Position durch Vernetzung zu stärken.

Stand: 31.12.2023
Position SAMW: Generalsekretariat (GS), Senat (S), Vorstand (V), Zentrale Ethikkommission (ZEK), andere (A)

https://www.samw.ch/de/Portraet/Partner-und-Institutionen.html
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Thomas Geiger GS Sounding Board Revision Bundesgesetz über das elektronische Patientendossier, 
Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

GS Fachgruppe Datenmanagement im Gesundheitswesen, Bundesamt für Gesund-
heit BAG

Stellvertreten-
des Mitglied

GS Sounding Board Service Providers, National ORD Strategy Council Mitglied

Paul Hoff V Forum Plattform Palliative Care, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Samia Hurst S Workshops Revision des Epidemiegesetzes, Bundesamt für Gesundheit BAG Teilnehmerin

Damian König ZEK Arbeitsgruppe Medizinischer Datenfluss, Staatssekretariat für Migration SEM Mitglied

ZEK Sub-AG Umsetzung Verordnung über den Vollzug der Weg- und  
Ausweisung sowie der Landesverweisung von ausländischen Personen,  
Staatssekretariat für Migration SEM

Mitglied

Klara Posfay Barbe S Sounding Board Schweizer Impfstrategie, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Bianca Schaffert-Witvliet ZEK Stakeholder-Workshops Endemieplan Covid-19, Bundesamt für Gesundheit BAG Teilnehmerin

Myriam Tapernoux GS Task Force Health and Life Science Data, National ORD Strategy Council Mitglied

George Thalmann V Stiftungsrat, Schweizerischer Nationalfonds SNF Mitglied

Institutionen des Gesundheitssystems

Anne-Françoise Allaz S Trägerschaft, Swiss Medical Weekly Vereinsmitglied

Vanessa Banz A Stiftungsrat, Swisstransplant Mitglied

Henri Bounameaux V Vorstand, Nationale Koordination Seltene Krankheiten kosek Mitglied

V Vorstand Trägerverein, smarter medicine Vize-Präsident

V Stiftungsrat, Promotion Santé Suisse Mitglied

Urs Brügger S Stiftungsrat, Patientensicherheit Schweiz Mitglied

Valérie Clerc GS Mitgliederversammlung, Nationale Koordination Seltene Krankheiten kosek Mitglied

GS Organisationskomitee, Jahrestagung Public Health Schweiz Mitglied

GS Vorstand, Allianz Gesundheitskompetenz Mitglied

GS Mitgliederversammlung, pro-salute.ch Gast

Andrea Kern GS Mitgliederversammlung, smarter medicine Mitglied

George Thalmann V Vorstand, Swiss Clinical Trial Organisation SCTO Mitglied

Sarah Vermij GS Working Group Patient and Public Involvement,  
Swiss Clinical Trial Organisation SCTO

Mitglied

Internationale Gremien

Henri Bounameaux V Council, Federation of European Academies of Medicine FEAM Mitglied

Franziska Egli GS European Association of Communications Professionals in Higher Education Euprio Mitglied

Thomas Geiger GS Executive Committee, International Consortium for Personalised Medicine ICPerMed Mitglied

Samia Hurst S Executive Committee, Council for International Organizations  
of Medical Sciences CIOMS

Vize- 
Präsidentin

Rouven Porz A Executive Committee, European Association of Centres of Medical Ethics EACME Präsident

Liselotte Selter GS
Working Group Personalised Medicine in Healthcare, International Consortium for 
Personalised Medicine ICPerMed

Mitglied

Sarah Vermij GS Swiss Taskforce Exchange Group European Open Science Cloud (EOSC) Mitglied

GS Dutch-Swiss Collaboration on Health Data, niederländische Botschaft Mitglied

Weitere

Sibylle Ackermann GS Vorstand, Schweizerische Gesellschaft für Biomedizinische Ethik SGBE Mitglied

Murielle Bochud S Programmkomitee, Geneva Health Forum Mitglied

Valérie Clerc GS Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

Franziska Egli GS Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

GS Schweizer Klub für Wissenschaftsjournalismus Mitglied
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Lebendspende  
von soliden Organen

 The SPHN Data Coordination 
Center (SPHN-DCC)

Consolidating the SPHN infrastructures beyond 2024

Vol. 18, No 4, 2023

www.swiss-academies.ch

A project of:

Lebendspende von soliden 
Organen

The SPHN Data Coordination 
Center (SPHN-DCC): Conso-
lidating the SPHN infrastruc-
tures beyond 2024 (Englisch, 
deutsche Zusammenfassung)

Roadmap für die Umsetzung 
der Gesundheitlichen Voraus-
planung (GVP) in der Schweiz

 

 

 
 
 
 
Roadmap für die Umsetzung der  
Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) in der Schweiz 
 
 
Inhalt 
1. Hintergrund 
2.   Ziele der GVP 
3.  Zielgruppen 
4.  Zeitpunkt 
5.  Ziel der Roadmap 
6.  Module für die Umsetzung  
7.  Empfehlungen  

7.1 Empfehlungen für Betroffene, nahestehende Personen und Interessierte 
7.2 Empfehlungen zur Sensibilisierung und Information 
7.3 Empfehlung für Fachpersonen  
7.4 Empfehlungen zur Qualitätsverbesserung  

8.  Nächste Schritte und Ausblick 
9.  Glossar 
10.  Hinweise zur Ausarbeitung dieser Roadmap 
 
Das Dokument «Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) in der Schweiz – Grundlagen und Hintergrund-
informationen zum Auftrag des Bundesrates» erläutert, auf welcher Basis die vorliegende Roadmap 
erarbeitet wurde, vgl. samw.ch/gvp oder plattform-palliativecare.ch/gvp. 
  

https://www.samw.ch/dam/jcr:3ef175f0-da58-4436-905f-eb5895238af8/richtlinien_samw_reanimationsentscheidungen.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:86c26d9a-6d9e-4700-aa74-3a930e55174b/report_sams_sphn_2016-2019.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:8d351e69-bc4e-41c7-b19a-ae56bb7c510e/recommendations_futility_sams_trilingual_2021.pdf
https://www.samw.ch/de/Publikationen.html
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SAMW Bulletin
Die SAMW veröffentlicht ein vierteljährliches Bulletin in gedruckter Form. Neben einem 
umfassenden Schwerpunkt enthält es Informationen zu den laufenden Aktivitäten.

Sebastian Tobler ist kein gewöhnlicher Patient. Er ist seit einem Fahrradunfall 2013 querschnittgelähmt und 
seither als Teilnehmer an mehreren Forschungsprojekten beteiligt. Der gelernte Ingenieur und begeisterte 
Sportler dokumentierte alle seine Trainings methodisch und zog seine Lehren daraus. Hier beschreibt er seinen 
Werdegang als Patient, sein Verhältnis zur Forschung und seine Sichtweise als Unternehmer und Professor.  
Er leitet an der Berner Fachhochschule ein interdisziplinäres Labor an der Schnittstelle von Technik, Neuro-
wissenschaften und Rehabilitation für die Mobilität von Menschen mit einer motorischen Behinderung. 

03/2023

Probleme, welche Probleme? Perspektive  
eines Tetraplegikers in der Forschung 

Wenn man nach einem Unfall mit einer Rücken-
marksverletzung auf der Intensivstation auf-
wacht, wird einem nur langsam bewusst, was 
alles passiert. Die auf einen einprasselnden 
Informationen werden nicht auf einen Schlag 
verarbeitet, sondern erst nach und nach. 

Als Erstes muss man verstehen, dass man 
nie wieder laufen wird, und mit dem Verlust 
der Beine – sowie je nach Höhe und Art der 
Verletzung – auch ohne die Funktion der 
Arme und Finger leben muss. Als unvollstän-
diger ASIA-C-Tetraplegiker musste ich auch 
damit zurechtkommen, dass mein sympathi-

sches Nervensystem nicht mehr funktioniert 
und mein parasympathisches Nervensystem 
dafür sorgt, dass ich weiterlebe. Ich kann 
nicht schwitzen, mein Herz konnte bis vor 
kurzem bei Anstrengungen nicht schneller als 
96 mal pro Minute schlagen, und wegen Pro-
blemen mit dem arteriellen Blutdruck verlor 
ich das Bewusstsein, wenn ich aufgerichtet 
wurde. 

Als Zweites folgten der lange Kampf mit 
den Versicherungen, die Anpassungen des 
Wohn- und Arbeitsorts, die spitalexterne 
Pflege und die Hilfsmittel. Alles musste an 

den Behinderungsgrad angepasst werden, 
der sich im Laufe des Lebens verändert und 
weiterer Anpassungen bedarf. 

Als Drittes war ich schliesslich mit der 
zweifellos grössten Herausforderung kon-
frontiert: der Wiedereingliederung ins 
echte familiäre, materielle, berufliche und 
gesellschaftliche Leben. Vielleicht liegt es 
an meinem Beruf als Ingenieur und mei-
ner Sportbegeisterung, die ich vor meinem 
Unfall leidenschaftlich ausgelebt hatte, 
dass ich mehr über diesen Körper erfahren 
wollte, den ich nicht mehr wiedererkannte.  

Schwerpunkt: Perspektive  
eines Tetraplegikers in der Forschung   1

Editorial   2 

SPHN: Gestärkte Zusammenarbeit mit  
dem Bundesamt für Gesundheit   4

Forum für ein nachhaltiges Gesundheits- 
system: Preis für das beste Abstract   5

Medical Humanities:  
Besser altern, besser sterben   5

Forschung: Doppelinterview  
mit zwei Patientenpartnerinnen   6

Nationales MD-PhD-Programm:  
15 Beiträge für junge Ärztinnen und Ärzte   7

Lebendspende von soliden Organen:  
Medizin-ethische Richtlinien revidiert   8

 weiter auf Seite 2 unten

Wir leben in einer Zeit, in der Public-Health-Innovationen möglicherweise mehr zu Lebensverlängerung und 
Lebensqualität beitragen als medizinische Innovationen. Von dieser Idee lässt sich SAMW-Vorstandsmitglied 
Prof. Nicole Probst-Hensch, Professorin am Swiss Tropical and Public Health Institute (Swiss TPH), leiten. Im 
Schwerpunkt, der in Zusammenarbeit mit einem breit aufgestellten Team entstanden ist (siehe Box S. 4), zeigt 
sie auf, weshalb in der Schweiz finanzielle Ressourcen für Public-Health-Forschung und grosse Langzeitstudien 
mit Teilnehmenden aus der allgemeinen Bevölkerung nötig sind.

02/2023

Schweizer Kohorte mit Biobank:  
Notwendige Basis für Public-Health- 
Forschung und grosse Langzeitstudien 

Public Health erforscht und fördert Um- 
stände, um die Gesundheit ganzer Bevölke-
rungen zu schützen und zu verbessern. Klare 
Aussagen zu Krankheitsentstehung, zu Pla-
nung und Evaluation von Behandlungs-, 
Screening- und Präventionsmassnahmen 
sowie zu Kosteneffizienz und sozialer 
Gerechtigkeit erfordern gute Daten (siehe 
gesundheitsmanifest.ch). Forschende, Praxis, 
Verwaltung und Politik sind sich jedoch einig: 
Wir haben in der Schweiz grosse Datenlü-
cken im Gesundheitsbereich. Insbesondere 

die Coronapandemie hat deutlich gemacht, 
dass ohne Daten kein evidenzbasiertes, vor-
ausschauendes und effektives Planen und 
Handeln möglich sind. 

Herausforderungen für  
Public Health im 21. Jahrhundert
Die Finanzierbarkeit unseres Gesundheits-
wesens stösst zunehmend an Grenzen. Es 
braucht also eine evidenzbasierte Balance 
zwischen den Vorteilen teurer Innovationen 
für hochselektionierte Patientengruppen 

und den breiten Gesundheitsbedürfnissen 
der Allgemeinheit. Es ist wichtig, dass a) 
medizinisch-technologische Innovationen 
nur auf den Markt kommen, wenn der nach-
haltige Nutzen erwiesen ist und in einem ver-
nünftigen Verhältnis zu den Kosten steht, 
und b) diese Innovationen Patientinnen und 
Patienten erreichen, unabhängig von sozi-
alen Umständen. 

Viele der folgenden Herausforderungen mit 
direkten oder indirekten Gesundheitsfolgen 

Schweizer Kohorte mit Biobank:  
Forschung und grosse Langzeitstudien   1

Editorial   2 

Akademien der Wissenschaften Schweiz: 
Mehrjahresplanung 2025 bis 2028   4

SPHN: Nationales Netzwerk    5

Organtransplantation: Revision der  
Richtlinien zur Todesfeststellung   6

Lebendspende von soliden Organen:  
Ergebnisse der Vernehmlassung   6

Nationales MD-PhD-Programm:  
Veränderung ab 2025   7

Young Talents in Clinical Research:  
Ausschreibung offen bis 30. Juni   7

Ankündigung «Meet & Greet»: 
Tagung der Biomedizinischen Bibliotheken   8

Neurowissenschaften:  
Verleihung des Robert-Bing-Preises   8

 weiter auf Seite 2 unten

Die SAMW begeht ihre Jubiläen immer wieder anders: Zum 70. Geburtstag gab sie eine externe Evaluation in 
Auftrag, zehn Jahre später nimmt sie nun eines ihrer bekanntesten Produkte unter die Lupe, die medizin- 
ethischen Richtlinien. Ein juristisches Mandat soll u. a. deren Rechtskraft und Legitimation prüfen. Unabhän-
gig davon läuft ein SNF-Projekt (siehe Box S. 3), dem dieser Schwerpunkt entspringt. Projektleiterin  
Dr. Magaly Tornay (mt) wirft einen kritischen Blick auf die Geschichte der SAMW bis zur Jahrtausendwende. 
Wie weiter? Die SAMW bleibt dran und stellt sich in der nächsten Dekade einer kritisch-konstruktiven Debatte.

04/2023

Ein Blick in die Geschichte der SAMW:  
An den Grenzen der Medizin – und darüber hinaus

(mt) Die SAMW ist heute vor allem für ihre 
medizin-ethischen Richtlinien bekannt, die sie 
zur zentralen Playerin auf dem Feld der 
Medizin- und Bioethik in der Schweiz gemacht 
haben. Allerdings schuf sie erst 1969 – die Stif-
tung war da bereits 26 Jahre alt – die erste 
dieser Normen, namentlich zur «Definition und 
Diagnose des Todes». Neuerungen in der 
Intensivmedizin und Herztransplantation 
hatten das Kriterium des Hirntodes dringend 
gemacht, auch um das ärztliche Personal vor 
juristischen Problemen zu schützen. 

Ein Jahr später folgten die Richtlinien zu 
Humanexperimenten unter dem Titel «For-
schungsuntersuchungen am Menschen». 
Damit sollten die problematisch wirkenden 
Wörter «Versuch» und «Experiment» 
umgangen werden, die an die Gräuel des 
Nationalsozialismus bzw. an Versuchskanin-
chen erinnerten. 1 Ethik war also immer auch 
Arbeit an der Sprache. Es ging darum, pas-
sende Begriffe zu finden, an Definitionen zu 
feilen und sich auf Wendungen zu einigen, 
die konsensfähig waren, einiges festlegten 

und manches offen liessen. Bei den Richtli-
nien ging es der SAMW darum, standesin-
tern zu wirken – also Normen für den «corps 
médical» zu schaffen, und nicht Gesell-
schaftspolitik zu betreiben.

Ein Kind des Krieges
Diese standesinterne Sichtweise steht in 
einem gewissen Kontrast zu ihren Anfängen: 
Die SAMW war als private Stiftung in den 
letzten Jahren des Zweiten Weltkriegs auf Ini-
tiative von Alfred Gigon, ihrem «Konstrukteur, 

Ein Blick in die Geschichte der SAMW und 
ihre medizin-ethischen Richtlinien   1

Editorial   2 

In memoriam: Im Andenken  
an Prof. Werner Stauffacher   5

Neues Factsheet und SPHN-Bericht:  
Meilensteine und Zukunft der Initiative   6

Die SAMW und das Gesundheitssystem: 
Gedanken des Präsidenten   7

Willkommen: Zehn neue  
Mitglieder im SAMW-Senat   8

Nachhaltiges Gesundheitssystem:  
Bericht über das Schweizer Forum   9

Ethik: Gedanken zum Selbstverständnis der 
Zentralen Ethikkommission   9

Neurowissenschaften: Ausschreibung  
Robert-Bing-Preis 2024   11 

Nationales MD-PhD-Programm:  
Ausschreibung eröffnet   11

SCOHPICA: Gesundheitsfachkräfte und  
pflegende Angehörige stärken   12

 weiter auf Seite 2 unten

1 Für eine Übersicht der Richtlinien siehe die Website der SAMW: samw.ch/richtlinien.

1 / 2023: Medizin der Zukunft: 
Das Potenzial neuer  
Technologien

3 / 2023: Probleme, welche 
Probleme? Perspektive eines 
Tetraplegikers in der 
Forschung

4 / 2023: Ein Blick in die  
Geschichte der SAMW: An 
den Grenzen der Medizin  
– und darüber hinaus

2 / 2023: Schweizer Kohorte 
mit Biobank: Notwendige 
Basis für Public-Health- 
Forschung

https://www.samw.ch/dam/jcr:d5fc17a8-7bd7-4ef4-a28f-7bcafc4deca1/bulletin_samw_2021_1.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:3f548442-30b8-44a8-bed5-4ac6894238b6/bulletin_samw_2021_3.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:ab3a2f29-2b83-4fb5-b8d5-82222df2057d/bulletin_samw_2021_2.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:5cc7ee35-2a45-4a7a-9df9-bc6ddfad9cdf/bulletin_samw_2021_4.pdf
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Versand Download

Lebendspende von soliden Organen (2023) 0 377

Zusammenarbeit von medizinischen Fachpersonen mit der Industrie (2022) 24 1580

Umgang mit Sterben und Tod (2018, angepasst 2021) 886 3600

Reanimationsentscheidungen (2021) 463 1635

Triage in der Intensivmedizin bei ausserordentlicher Ressourcenknappheit V4 (23.09.2021) 0 532

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei  
Ressourcenknappheit V3.1 (17.12.2020)

0 <20

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei  
Ressourcenknappheit V3 (04.11.2020)

0 33

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei  
Ressourcenknappheit V2 (24.03.2020)

0 24

Covid-19-Pandemie: Triage von intensivmedizinischen Behandlungen bei  
Ressourcenknappheit V1 (20.03.2020)

0 0

Empfehlungen: Präimplantative genetische Testverfahren PGT (2020) 92 229

Ethikausbildung für Gesundheitsfachpersonen (2019) 262 670

Urteilsfähigkeit in der medizinischen Praxis (2019) 484 2924

U-Doc: Hilfsmittel zur Evaluation und Dokumentation der Urteilsfähigkeit (2018) 0 1509

Ausübung der ärztlichen Tätigkeit bei inhaftierten Personen (2018) <20 316

Betreuung und Behandlung von Menschen mit Demenz (2017) 584 975

Feststellung des Todes im Hinblick auf Organtransplantationen und  
Vorbereitung der Organentnahme (2017)

182 1027

Anhänge der Richtlinien Feststellung des Todes im Hinblick auf Organtransplantationen und 
Vorbereitung der Organentnahme (2017)

0 580

Zwangsmassnahmen in der Medizin (2015) 0 1869

Abgrenzung von Standardtherapie und experimenteller Therapie im Einzelfall (2015) 0 140

Intensivmedizinische Massnahmen (2013) 157 558

Patientenverfügungen (2013) 551 2909

Medizinische Behandlung und Betreuung von Menschen mit Behinderung (2013) 0 371

Palliative Care (2013) 609 924

Ethische Unterstützung in der Medizin (2012) 258 540

Lebendspende von soliden Organen (2008) 0 118

Behandlung und Betreuung von zerebral schwerst geschädigten Langzeitpatienten (2003) 0 87

Bestellungen und Downloads
Die SAMW veröffentlicht vielfältige Publikationen, die jeweils deutsch und französisch erhältlich sind. Die medizin-
ethischen Richtlinien werden zusätzlich englisch und italienisch angeboten. Sämtliche Publikationen stehen 
auf unserer Website als Download zur Verfügung, ein Grossteil kann kostenlos gedruckt bestellt werden. Wie im 
Vorjahr waren auch 2023 die medizin-ethischen Richtlinien zum Umgang mit Sterben und Tod, die Richtlinien zur 
Urteilsfähigkeit in der medizinischen Praxis und zu den Patientenverfügungen besonders gefragt. Neu in der Statistik 
erscheint die «Roadmap für die Umsetzung der Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP)», die 2023 gemeinsam 
mit dem BAG veröffentlicht wurde. Das ausschliesslich elektronisch verfügbare Dokument dient mit seinen 12 
Empfehlungen als Grundlage für zahlreiche Projekte, die in den nächsten Jahren zum Thema GVP umgesetzt 
werden. Die in der Statistik angegebene Zahl ist stets die Summe aller Sprachversionen der jeweiligen Publikation.

|  PUBLIKATIONEN

Richtlinien
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Empfehlungen

Leitfäden

Versand Download

Roadmap für die Umsetzung der Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) in der Schweiz (2023) 0 750

Güterabwägung bei Tierversuchsanträgen – Wegleitung für Antragstellende (2022) 56 234

Wirkungslosigkeit und Aussichtslosigkeit – zum Umgang mit dem Konzept  
der Futility in der Medizin (2021)

71 344

Charta 2.0 «Interprofessionelle Zusammenarbeit im Gesundheitswesen» (2020) 121 577

Klinisches Mentorat für Pflegeexpertinnen und Pflegeexperten MSc – Stand der Diskussion  
und Erfahrungen aus der Praxis (2020)

<20 38

Interprofessionelle Zusammenarbeit in der Gesundheitsversorgung (2020) <20 146

Personalisierte Medizin. Grundlagen für die interprofessionelle Aus-, Weiter- und  
Fortbildung von Gesundheitsfachleuten (2019)

0 97

Translating academic discovery to patients' benefit: is academia ready  
to assume its key role? (2019)

0 28

Nachwuchsförderung in der klinischen Forschung – bestehende Instrumente und Bedarf (2019) 0 <20

Umgang mit Interessenkonflikten bei der Ausarbeitung von Guidelines und  
Choosing-wisely-Listen (2017)

<20 71

Die Praxis gelingender interprofessioneller Zusammenarbeit. Studie im Auftrag der SAMW (2017) 0 87

Patienten und Angehörige beteiligen. Bericht zuhanden der SAMW (2016) 0 62

Autorschaft bei wissenschaftlichen Publikationen. Analyse und Empfehlungen (2013) <20 101

Zertifizierung im medizinischen Kontext (2011) 0 27

Erhebung, Analyse und Veröffentlichung von Daten über die medizinische Behandlungsqualität (2009) 0 <20

Versand Download

Rechtliche Grundlagen im medizinischen Alltag (2020) 638 1700

Forschung mit Menschen (2015) 20 528

Kommunikation im medizinischen Alltag (2013) 753 634
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Positionspapiere

Berichte

Versand Download

Umweltbewusste Gesundheitsversorgung in der Schweiz (2022) 164 1208

White Paper Clinical Research (Englisch, deutsche Zusammenfassung) (2021) <20 195

Nachhaltige Entwicklung des Gesundheitssystems (2019) <20 391

Steuerung der Anzahl und der Verteilung von Ärztinnen und Ärzten (2016) <20 34

Wissenschaftskultur und Nachwuchsförderung in der Medizin (2016) 0 31

Gesundheitskompetenz in der Schweiz – Stand und Perspektiven (2015) 0 36

Medizin und Ökonomie – wie weiter? (2014) <20 49

Stärkung der Versorgungsforschung in der Schweiz (2014) <20 <20

Open Access: für einen freien Zugang zu Forschungsergebnissen (2014) 0 <20

Potenzial und Grenzen von «individualisierter Medizin» (2012) 0 24

Nachhaltige Medizin (2012) 0 145

Die zukünftigen Berufsbilder von Ärztinnen und Pflegenden – Bericht und Kommentar (2011) 0 34

Medizin als Wissenschaft (2009) 0 22

Rationierung im Schweizer Gesundheitswesen: Einschätzung und Empfehlungen (2007) 0 <20

Kurzfassung: Rationierung im Schweizer Gesundheitswesen: Einschätzung und Empfehlungen (2007) 0 <20

Aus- und Weiterbildung in Patientensicherheit und Fehlerkultur (2007) 0 26

Ziele und Aufgaben der Medizin im 21. Jahrhundert (2004) 0 40

Versand Download

The SPHN Data Coordination Center SPHN-DCC (2023) 537 64

Reibungslose Übergänge zwischen klinischer Forschung und Praxis. Bericht der SAMW über die 
Vortragsreihe des Schweizer Netzwerks für Implementierungswissenschaft IMPACT (2022)

0 171

Swiss Personalized Health Network. Report from the National Steering Board 2016 – 2019  
(Englisch, deutsche Zusammenfassung) (2021)

0 70

Macht und Medizin. Beiträge aus der Veranstaltungsreihe Medical Humanities 2017 – 2020 (2021) 0 23

Autonomie in der Medizin: 7 Thesen (2020) <20 297

Autonomie und Glück. Selbstbestimmung in der Medizin: Rezept für ein glückliches Leben? (2020) <20 51

Forschung in Palliative Care. Schlussbericht zum SAMW-Förderprogramm 2014 – 2018 (2020) <20 77

Patient, Arzt, Big Data – wer hat die Definitionsmacht? (2019) <20 32

Autonomie und Digitalisierung. Ein neues Kapitel für die Selbstbestimmung in der Medizin? (2019) <20 37

Autonomie und Fürsorge. Urteilsunfähigkeit verlangt Entscheide – von wem und  
nach welchen Kriterien? (2017)

<20 91

Autonomie und Beziehung. Selbstbestimmung braucht das Gegenüber (2016) 0 34
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Die SAMW in der Fachpresse
Die Vielfalt der Themen, denen sich die SAMW im Berichtsjahr widmete, zeigt sich auch an den Beiträgen, die in der 
Fachpresse und teilweise in der Tagespresse veröffentlicht wurden. Bemerkenswert ist die vertiefte Berichterstattung 
zum Thema «Nachhaltige Gesundheitsversorgung» u. a. in der Revue Médicale Suisse und die Serie zur datenbasierten  
bzw. personalisierten Medizin in der Schweizerischen Ärztezeitung. Wie bisher bietet der Jahresbericht keine vollständige  
Übersicht, sondern führt eine Auswahl an Beiträgen auf, bei denen die SAMW als Gastautorin wirkte oder SAMW-
Aushängeschilder für ein umfassendes Interview zur Verfügung standen. Artikel mit einzelnen Zitaten oder reine 
Berichterstattung über die SAMW werden hier nicht aufgeführt.
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Christoph Meier
Grosse Ehre für diese drei Neurowissenschaftler

Medinside online
19.01.2023

Miodrag Filipovic, Franziska von Arx-Strässler,  
Mark Marston, Antje Heise
Patientenverfügung: wann und wofür?

Swiss Med Forum. 2023;23(04):866 – 867.
25.01.2023

Michelle Salathé, Manya J. Hendriks
Lebendspende von soliden Organen

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(07):28 – 29.
15.02.2023

Susanna Steimer Miller
Jodmangel vorbeugen

Baby&Kleinkind 2023 / 2024, 14 – 16.
02.2023

Markus Eichelberger, Maria M. Wertli, Nguyen Toan Tran
Equivalence of care, confidentiality, and  
professional independence must underpin  
the hospital care of individuals experiencing 
incarceration

BMC Medical Ethics (2023) 24:13.
21.02.2023

Luzia Vetter, Elena Camenzind,  
Benjamin Albiez, Tobias Ries Gisler
Interprofessionalität: Wie setzt das  
«Tandem» Anästhesie die Charta 2.0  
der SAMW in die Praxis um?

Anästhesie Journal 32 (1) 2023, 18 – 19.
09.03.2023

Henri Bounameaux
«Smarter medicine»: Das Konzept macht  
auch in der Onkologie Fortschritte

Swiss Med Forum. 2023;23(12):970.
22.03.2023

Manya J. Hendriks, Flurina Näf
Roadmap für Umsetzung der  
gesundheitlichen Vorausplanung

Competence online
23.03.2023

Yael Rachamin, Dieter Köberle
Daten über Krebserkrankungen  
besser erfassen und nutzen

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(17):35 – 38.
26.04.2023

Interview mit Henri Bounameaux
«Direktberufungen müssen möglich sein» 

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(18):8 – 9.
03.05.2023

Beat Bürgenmeier, Hans Stalder,  
Vorwort von Henri Bounameaux
Pour une réforme du système de  
santé suisse. Priorité au patient

RMS Editions
16.05.2023

Nicole Probst-Hensch
Schweizer Kohorte mit Biobank:  
Notwendige Basis für Public-Health- 
Forschung und grosse Langzeitstudien

Blog Swiss TPH
20.06.2023
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Jean Martin
Un engagement contre le dérèglement  
climatique et pour la décarbonation

Le Temps, S. 2.
03.07.2023

Anne Voeffray
Vers un réenchantement du système  
de santé grâce à la crise écologique?

Bon pour la tête online
07.07.2023

Christoph Meier
Diese Ärztinnen und Ärzte erhalten Fördergelder

Medinside online
10.07.2023

Jean-Luc Vonnez
Éco-empathie

Rev Med Suisse, 2023 / 835 (Vol.9), p. 1382 – 1383.
12.07.2023

Michel Guillaume
Christine Bienvenu: «Les patients réclament 
une autre manière d’être soignés»

Le Temps online (gebührenpflichtiger Artikel)
23.07.2023

Sabina Hunziker Schütz
Reden wir über Reanimation

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(29-32):96 – 97.
02.08.2023

Patrick Hetzel
Nachhaltiges Gesundheitssystem in der 
Schweiz: Wie kann der Wandel gelingen?  
Bericht vom Forum der Schweizerischen  
Akademie der Medizinischen Wissenschaften 
SAMW

Kinderärzte.Schweiz News, 03 / 2023, 36 – 37.
11.08.2023

SAMW, FMH und Konferenz Schweizerischer  
Gefängnisärzte und -ärztinnen
Neues Formular für Ärzteschaft  
im Wegweisungsvollzug

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(34):22–23.
17.08.2023

Larissa Luchsinger, Anne Berthold,  
Michael Siegrist, Monika Brodmann Maeder
Triage und Weiterbildung  
während COVID-19

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(34):24 – 26.
23.08.2023

SAMS
Medical-ethical guidelines:  
Living donation of solid organs

Swiss Med Wkly. 2023;153:40126.
29.08.2023

Michelle Salathé, Manya J. Hendriks, Jürg Steiger
Lebendspende von soliden Organen

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(35):40 – 41.
30.08.2023

Trägerschaft «smarter medicine –  
Choosing Wisely Switzerland»
«Top-5-Liste» für die stationäre  
Allgemeine Innere Medizin

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(35):42 – 43.
30.08.2023

Johanna Sommer, Sylvain De Lucia,  
Léo Ozan Peterschmitt, Estelle Delamare, Yves Jackson
Les écocompétences pour une  
pratique de soins durable en cabinet

Rev Med Suisse, 2023 / 839 (Vol.9), p. 1569 – 1573.
30.08.2023

Stefan Aerni, Beitrag über Jennifer Woods
«Wenn ich morgen sterben würde,  
soll es nichts geben, was ich bereue»

Tagesanzeiger online (gebührenpflichtiger Artikel)
18.09.2023
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Elke Steudter
Futility – ein pflegerelevantes Konzept

NOVAcura. Das Fachmagazin für Pflege und Betreuung 
(gebührenpflichtiger Artikel). Vol. 54, Issue 8, 29 – 31.
28.09.2023

Astrid Tomczak-Plewka, Antje Heise, Dagmar Keller Lang
Beim Begriff «Triage» läuten die Alarmglocken

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(40):18 – 21.
04.10.2023

Daniel Jung
Wie die Schweiz den Kampf  
gegen den Kropf gewann

Blick online
11.10.2023

Interview mit Urs Frey
«Das enorme Potenzial klug nutzen»

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(42):12.
18.10.2023

Innovator’s Guide Switzerland
When Algorithms read medical Images

Innovator’s Guide Switzerland online
19.10.2023

Interview mit Luca Crivelli
Cara sanità…

Cooperazione, N. 43, 10 – 13.
24.10.2023

Ines Böhm
Ein Datenökosystem für die  
personalisierte Medizin

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(43):18 – 21.
25.10.2023.

Clémentine Fitaire, Sophie Lonchampt, Nicolas Senn
Schweizer Forum für ein nachhaltiges  
Gesundheitssystem. Wie kann der  
Wandel gelingen?

Revue Médicale Suisse online
25.10.2023

Luca Crivelli
Solidarietà sì, ma tra chi?

Ticino Management, Nr. 10/2023, 44 – 45.
10.2023

Greta Fabiola D’Alessandro, Sonia Lajoso,  
Christoph A. Meier, Virginie Moulin, Marie Méan
Cartographie pour l’amélioration des soins : 
Atlas suisse des services de santé 

Rev Med Suisse, 2023 / 851 (Vol.9), p. 2219 – 2224.
22.11.2023

Isabel Strassheim
Digitalisierung im Gesundheitswesen – Das 
Publikum lacht über Bersets Witz, aber die 
Pointe ist verfehlt 

Tagesanzeiger online
23.11.2023

Patricia Streich, Shahira I. Hraibi-Malash, Karen McBride 
Henry, Tara N. Officer & Daniela Händler-Schuster
Pflegegeleitete Kliniken zur Förderung von 
interprofessioneller Zusammenarbeit?

NOVACura, Das Fachmagazin für Pflege und Betreuung. 
Vol. 54, Issue 10, 13 – 16.
07.12.2023

Trägerschaft «smarter medicine –  
Choosing Wisely Switzerland»
Schweizerische Gesellschaft für  
Hämatologie publiziert Top-5-Liste

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(48):.
07.12.2023

Beitrag von Paul Hoff zur Coverstory «Das Gute sehen»
Therapeutische Beziehung: keine Worthülse, 
sondern Kern der Medizin

Schweiz Ärzteztg. 2023;104(51 – 52):12 – 16.
20.12.2023

|  PUBLIKATIONEN
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Fördergelder 
Durch verschiedene Fonds und Programme fördert die SAMW, meist in Zusammenarbeit mit privaten Stiftungen, 
wissenschaftlichen Nachwuchs und Forschung im biomedizinischen und klinischen Bereich. Wenn nicht durch ein 
Legat vorgegeben, sind es Forschungsfelder, die für die Entwicklungen der Medizin und des Gesundheitswesens in 
der Schweiz wichtig, aber noch wenig etabliert sind.

MD-PhD-Beiträge
Gilles Bilfeld, Zürich
Exploiting circulating tumor cells for the identification of immunotherapy responders

CHF 196'341 
(KFS)

Damian Bürgin, Bern
The functional role of CD93 in multiple myeloma

CHF 190’851 
(KFS)

Jonas Fixemer, Basel
Transcriptional regulation of memory B cells in chronic viral infection

CHF 192'957
(SNF)

Jan Franzen, Bern
Identification and functional characterization of novel Clostridium  
perfringens hemolysin-like beta-pore-forming toxins

CHF 127'234
(FSZ)

Aurélie Huber, Genève
Development of multimodal MRI to assess the quality of a kidney allograft

CHF 208'068
(SNF)

Jonathan Jordi, Zürich
Neurobiology underlying stress-induced reward pathologies: focus on the bidirec- 
tional nucleus accumbens-ventral tegmentum neural circuit in a mouse model

CHF 185'629
(SNF)

Sebastian Jordi, Bern
Metabolic dynamics of the small intestinal microbiota upon nutritional challenges

CHF 132'536
(SAMW)

Arnaud Lyon, Lausanne
Immuno-metabolic impact of Hydrogen Sulphide on sex-specific response  
to Ischemiareperfusion injury

CHF 134'885 
(SNF)

Andi Nikaj, Basel
Oxytocin substitution therapy in patients with central diabetes insipidus:  
a double-blind randomized-controlled trial - The OxyTUTION trial

CHF 192'957 
(SNF)

Sarah Peisl, Bern
Role of biliary microbiota in biliary injury and the development of cholangiopathy

CHF 190'851 
(SAMW)

Aurelia Reiser, Zürich
The role of iron homeostasis in pulmonary hypertension

CHF 196'548 
(MDC)

Andrea Roggo, Zürich
Exploring the etiology of pruritus in cutaneous T-cell lymphoma towards targeted therapy

CHF 131'032
(SNF)

Luigi Saccaro, Genève
Transdiagnostic markers of vulnerability to emotion dysregulation  
disorders: a multimodal approach

CHF 208'068
Ott-Beitrag 

(SAMW)

Christoph Schönenberger, Basel
Tackling cardiovascular risk factors in Swiss people living with HIV using the «Trials 
Within Cohort» design

CHF 192'957
(SNF)

Timéa Szalai, Genève
High-throughput identification of disrupted molecular pathways in schizophrenia patients

CHF 208'068
(SNF)

¨ samw.ch/foerderung|  ZAHLEN

https://www.samw.ch/de/Foerderung.html
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Young Talents in Clinical Research

Dr. Armon Arpagaus, Basel
Beginner Grant: Cardiopulmonary resuscitation code status in futile patients 
and development of an implementation plan for checklist guided code discus-
sions - an ancillary project of a checklistguided shared decision-making for 
code status discussions in medical inpatients

CHF 75'000

Julia Bianca Bardoczi, Bern
Beginner Grant: Bempedoic acid with or without statin therapy compared  
to PCSK9-inhibitors and ezetimibe for cardiovascular risk reduction

CHF 71'235

Dr. Benjamin Beyersdorf, Zürich
Beginner Grant: Transcriptomic profiling and risk stratification of human brain 
arteriovenous malformations at single cell resolution

CHF 74’824

Dr. Alessa Fischer, Zürich
Beginner Grant: Prognostic and predictive biomarkers for the uptake of radio-
labeled somatostatin analogs in diagnosis and therapy of pheochromo- 
cytomas and paragangliomas

CHF 75’000

Pascal Gächter, Basel
Beginner Grant: A prospective assessment of hypothalamic-pituitary-adrenal 
axis suppression after treatment with glucocorticoid therapy for childhood 
leukaemia

CHF 75’000

Dr. Kevin Hofer, Zürich
Beginner Grant: Diagnosis in one breath – Real-time breath analysis for the 
detection of invasive fungal infections in neutropenic high-risk patients: the 
REDEFINE study

CHF 67’168

Dr. Cédric Kissling, Bern
Beginner Grant: A space-expanding flap in decompressive hemicraniectomy 
for stroke – a randomized controlled multicenter trial

CHF 75’000

Dr. Helene Meyer, Luzern
Beginner Grant: Optimizing dosing strategies in oral iron supplementation

CHF 65’896

Roxanne Pretzsch, Basel
Beginner Grant: PREDICT-MOGAD: To treat, or not to treat -  
towards predicting disease trajectories in MOGAD

CHF 75’000

Dr. Philippe Valmaggia, Basel
Dynamic optical coherence tomography of the human retina in vivo

CHF 75’000

Dr. Luisa von den Driesch, Bern
Beginner Grant: Ecological momentary assessment for short-term prediction of 
suicidal ideation and behavior in adolescents at high risk of self-harm

CHF 72’899

Dr. Cihan Atila, Basel
Project Grant: Effect of intranasal oxytocin on emotion recognition and acute 
psycho-social stress-induced cortisol increase in patients with central diabetes 
insipidus and healthy controls – the OxyMOTION-Study

CHF 80’000

Dr. Bernhard Siepen, Bern
Project Grant: MAXimal medical treatment of IntraCerebral Haemorrhage:  
A prospective nested MRI substudy (MAX-ICH-MRI)

CHF 78’000
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Im Jahr 2023 gab es keine Zusprachen aus dem Helmut-Hartweg-Fonds  
(ungenügende Erträge).

Helmut-Hartweg-Fonds

Ausschreibung 2023: Seed Grants für Junior-Forschende

Johanna Eichinger, Basel
Decision-making capacity in birth: An exploratory study (DMC Birth)

CHF 49’277

Dr. Stephen Milford, Basel
Diagnosis – AI or Doctor? (DiAD) Investigating the ethical and practical 
implications of patient use of chatbot AIs compared with human doctors 
in internal medicine

CHF 51’548

Dr. Helene Seaward, Basel
Dual loyalty in clinical settings – how do third-party interests affect the 
quality of doctor-patient relationships?

CHF 76’295

Dr. Annina Seiler, Zürich
Participation in phase 1 clinical trials: An ethical dilemma between spiritual 
distress, hope, therapeutic misconception and potential therapeutic benefit

CHF 49’555

Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds (KZS-Fonds)

Das Verwendungsreglement des Théodore-Ott-Fonds wurde 2022 revidiert, um den Nachwuchs 
in der neurologischen Grundlagenforschung gezielter unterstützen zu können. Jedes Jahr 
wird ein nationaler MD-PhD-Beitrag in Neurowissenschaften durch den Ott-Fonds finanziert, 
solange es die Erträge zulassen.

Théodore-Ott-Fonds

Luigi Saccaro, Genève
Transdiagnostic markers of vulnerability to emotion dysregulation  
disorders: a multimodal approach

CHF 208'068 
(MD-PhD- 

Beitrag)
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Im Auftrag des Bundes leitet die SAMW, in Zusammenarbeit mit dem SIB Swiss Institute of 
Bioinformatics, die Umsetzung der Initiative «Swiss Personalized Health Network» (SPHN). 
Das SPHN trägt zur Entwicklung, Implementierung und Validierung einer koordinierten 
Dateninfrastruktur bei, um gesundheitsrelevante Daten schweizweit für die Forschung 
interoperabel und gemeinsam nutzbar zu machen. 2023 gab es keine Ausschreibung und 
somit keine neuen Zusprachen.

Informationen zu den spezifischen Förderinstrumenten auf sphn.ch

Swiss Personalized Health Network
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 13’722’169 1’114’811 12’607’358

Kurzfristige Geldanlagen 1’500’000 1’500’000 0

Forderungen gegenüber Akademien 74’540 74’540 0

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 158’977 158’977 0

Aktive Rechnungsabgrenzung 22’117 18’048 4’069

Total Umlaufvermögen 15’477’804 2’866’377 12’611’426

Anlagevermögen

Wertschriften 12’495’390 12’495’390 0

Mobile Sachanlagen 1 1 0

Total Anlagevermögen 12’495’391 12’495’391 0

Total Aktiven 27’973’195 15’361’768 12’611’426

Passiven

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3’299’691 709’786 2’589’905

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 702 702 0

Kurzfristige Kreditzusagen und Rückstellungen 5’176’956 682’929 4’494’027

Passive Rechnungsabgrenzung 69’584 69’584 0

Passive Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 137’160 122’640 14’520

Total kurzfristiges Fremdkapital 8’684’093 1’585’641 7’098’452

Mittelfristiges Fremdkapital 5’875’575 362’600 5’512’975

Total mittelfristiges Fremdkapital 5’875’575 362’600 5’512’975

Fondskapital 12’466’274 12’466’274 0

Total Fondskapital 12’466’274 12’466’274 0

Total Fremdkapital 27’025’942 14’414’515 12’611’426

Eigenkapital

Stiftungskapital 798’465 798’465 0

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 148’788 148’788 0

Jahresergebnis 0 0 0

Total Eigenkapital 947’253 947’253 0

Total Passiven 27’973’195 15’361’768 12’611’426

¨ samw.ch/jahresbericht

Die ausführliche Jahresrechnung ist auf der SAMW-Website bei den 
Jahresberichten veröffentlicht; dort bis zum Seitenende scrollen. 

|  JAHRESRECHNUNG 

Bilanz per 31. Dezember 2023 – konsolidiert und detailliert

https://www.samw.ch/de/Publikationen/Jahresberichte.html
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in CHF 2023 2022

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 13’722’169 13’427’954

Kurzfristige Geldanlagen 1’500’000 0

Forderungen gegenüber Akademien 74’540 62’260

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 158’977 79’430

Aktive Rechnungsabgrenzung 22’117 18’855

Total Umlaufvermögen 15’477’804 13’588’499

Anlagevermögen

Wertschriften 12’495’390 12’161’381

Mobile Sachanlagen 1 1

Total Anlagevermögen 12’495’391 12’161’382

Total Aktiven 27’973’195 25’749’881

Passiven

Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3’299’691 1’493’471

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 702 -17’159

Kurzfristige Kreditzusagen und Rückstellungen 5’176’956 11’652’654

Passive Rechnungsabgrenzung 69’584 68’429

Passive Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 137’160 105’400

Total kurzfristiges Fremdkapital 8’684’093 13’302’795

Mittelfristiges Fremdkapital 5’875’575 949’130

Total mittelfristiges Fremdkapital 5’875’575 949’130

Fondskapital 12’466’274 10’550’702

Total Fondskapital 12’466’274 10’550’702

Total Fremdkapital 27’025’942 24’802’628

Eigenkapital

Stiftungskapital 798’465 798’465

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 148’788 148’788

Jahresergebnis 0 0

Total Eigenkapital 947’253 947’253

Total Passiven 27’973’195 25’749’881

|  JAHRESRECHNUNG

Bilanz per 31. Dezember 2023 mit Vorjahresvergleich – konsolidiert
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Ertrag

Bundesbeiträge 10’052’400 2’648’700 7’403’700

Weitere Beiträge 2’935’250 0 2’935’250

Unterstützungsbeiträge 120’118 120’118 0

Beiträge Fonds 455’160 455’160 0

Dienstleistungsertrag 15’889 15’889 0

Interne Beiträge  /  Beiträge Akademienverbund 1’600 1’600 0

Total Ertrag 13’580’417 3’241’467 10’338’950

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -152’155 -152’155 0

Nachwuchsförderung -458’834 -458’834 0

Unterstützung der Praxis -349’642 -349’642 0

Ethik -130’026 -130’026 0

Früherkennung -70’735 -70’735 0

Dialog -23’495 -23’495 0

Internationale Zusammenarbeit -8’589 -8’589 0

Infrastruktur 0 0 0

Projekte -3’115’000 0 -3’115’000

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -4’308’476 -1’193’476 -3’115’000

Personalaufwand -1’828’687 -1’338’651 -490’036

Total Personalaufwand -1’828’687 -1’338’651 -490’036

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -95’859 -75’859 -20’000

IT- und Kommunikationstechnik -55’111 -44’361 -10’750

Mobiliar und Einrichtungen -1’177 0 -1’177

Betriebsaufwand -39’142 -32’676 -6’466

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -269’948 -125’066 -144’882

Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation -125’694 -86’805 -38’889

Beratungsaufwand -10’384 -6’616 -3’768

Total übriger betrieblicher Aufwand -597’316 -371’384 -225’932

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -6’734’479 -2’903’511 -3’830’968

Finanzerfolg

Allgemeiner Finanzaufwand -817 -432 -386

Wertschriftenaufwand -11’425 -11’425 0

Finanzertrag 258’044 169’621 88’423

Total Finanzerfolg 245’801 157’764 88’037

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -7’502’535 -500’455 -7’002’080

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 410’795 4’735 406’060

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -7’091’740 -495’720 -6’596’020

Jahresergebnis 0 0 0

|  JAHRESRECHNUNG

Erfolgsrechnung 2023 – konsolidiert und detailliert
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in CHF 2023 2022

Ertrag

Bundesbeiträge 10’052’400 9’983’300

Weitere Beiträge 2’935’250 2’915’154

Unterstützungsbeiträge 120’118 116’055

Beiträge Fonds 455’160 402’792

Dienstleistungsertrag 15’889 69’256

Interne Beiträge / Beiträge Akademienverbund 1’600 16’786

Total Ertrag 13’580’417 13’503’343

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -152’155 -491’138

Nachwuchsförderung -458’834 -238’892

Unterstützung der Praxis -349’642 -330’524

Ethik -130’026 -212’793

Früherkennung -70’735 -27’477

Dialog -23’495 -14’304

Internationale Zusammenarbeit -8’589 -8’378

Infrastruktur 0 -1’750’000

Projekte -3’115’000 -1’726’001

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -4’308’476 -4’799’507

Personalaufwand -1’828’687 -1’686’328

Total Personalaufwand -1’828’687 -1’686’328

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -95’859 -93’425

IT- und Kommunikationstechnik -55’111 -47’170

Mobiliar und Einrichtungen -1’177 0

Betriebsaufwand -39’142 -34’205

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -269’948 -313’848

Öffentlichkeitsarbeit / Kommunikation -125’694 -153’650

Beratungsaufwand -10’384 -11’321

Total übriger betrieblicher Aufwand -597’316 -653’619

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -6’734’479 -7’139’454

Finanzerfolg

Allgemeiner Finanzaufwand -817 -50’817

Wertschriftenaufwand -11’425 -283’498

Finanzertrag 258’044 35’095

Total Finanzerfolg 245’801 -299’219

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -7’502’535 -9’745’434

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 410’795 3’680’765

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -7’091’740 -6’064’669

Jahresergebnis 0 0

Erfolgsrechnung 2023 mit Vorjahresvergleich – konsolidiert




